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Gottes Geist wirkt dort,
wo Menschen einander gut sind,
wo Menschen miteinander reden,
wo Menschen füreinander sorgen,
wo Hungernde Nahrung erhalten,
wo Kranke besucht werden,
wo Traurige getröstet werden,
wo Versöhnung den Streit beendet,
wo Gemeinsinn den Eigensinn ablöst,
wo Menschen miteinander teilen,
wo Gerechtigkeit regiert,
wo jeder Mensch gleich viel gilt,
wo ein Leben in Würde möglich ist.

Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wünsche ich im Namen des Gemeinderats, der Gemeindeverwaltung und persönlich ein

 frohes und gesegnetes Pfingstfest.
Diejenigen, die die freie Zeit für einen kleinen Urlaub nutzen, wünschen wir erholsame 

und erlebnisreiche Ferientage und eine gesunde Rückkehr aus den Urlaubsorten.

 

Thomas Wonhas
Bürgermeister
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Drei schöne Maibäume 
grüßen wieder in unserer Gemeinde

Tatkräftig am Werk waren in diesem Jahr die Mitglieder der Nar-
renzunft. Sie haben mit viel Aufwand einen herrlichen Maibaum 
geschmückt und aufgestellt und somit zur Verschönerung unserer 
Gemeinde beigetragen.

In den letzten beiden Jahren hatten die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr mit ihren Familien den schönen Brauch des Maibaum-
schmückens und Aufstellens weiterleben lassen. In diesem Jahr 
nun hatte sich die Narrenzunft dazu bereit erklärt, die ja  in Sachen 
Maibaumschmücken einige „alte Hasen“ (ehemalige Landjugend-
ler) in ihren Reihen aufweisen können

Auch in Arlach und Kronwinkel stehen wieder prächtige Maibäume. 
Hier hatten sich wieder viele Einwohner zusammengefunden und 
gemeinsam ihre Maibäume errichtet. 

Die Gemeinde Tannheim dankt allen Beteiligten, Unterstützern und 
Helfern, die durch ihren Einsatz zum Gelingen und Erhalt des schö-
nen Brauchtums beigetragen haben.

Thomas Wonhas
Bürgermeister

Impressionen vom Seniorennachmittag 2016
Zum Großen Seniorennachmittag am 3. Mai 2016 hatte die bürgerliche Gemeinde in das Dorfgemeinschaftshaus ein-
geladen. Die Gäste konnten wieder an originell dekorierten Tischen Platz nehmen. Kaffeekannen aus früheren Zeiten, 
bestückt mit Nelken, Asperagus und Ginster, sowie alte Milchkännchen und Zuckerdosen, zierten die Tische. Die Damen 
des Frauenbundes und des Seniorenteams servierten selbst gebackene Kuchen, Getränke und eine deftige Brotzeit. 

Die Begrüßung der Seniorinnen und Senioren und die Moderation des Programms übernahm in bewährter Weise Bürger-
meister Thomas Wonhas. Nach dem geistlichen Impuls durch Pfarrer Tungl  wurde den Gästen ein abwechslungsreiches 
Programm mit Gesang, Akrobatik, Musik, Tanz und Komik geboten

44 Kinder des Schulchors der Grundschule Tannheim unter der 
Leitung von Frau Bail

Akrobatische Vorführung der Turnerinnen des SV Tannheim un-
ter ihrer Trainerin Sandra Ritzel
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Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 02.05.2016	
1.	 Bauantrag
	 Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau von Lager- und 

Bürocontainern, Walterstraße 20, Tannheim, wurde einstim-
mig hergestellt. Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinde-
rats versicherte der Bauherr vorher, dass er das Vorhaben 
optisch optimal herstellen werde. Zudem bestätigte er noch-
mals, dass er die Container auch nicht zu einem späteren 
Zeitpunkt zur Flüchtlingsunterkunft umnutzen wolle. 

2.	 Neubau eines Gebäudekomplexes für eine Hausarztpraxis, 
Praxis für Physiotherapie sowie barrierefreie Wohnungen 
auf Grundstücken Flst.Nrn. 321 tlw. und 321, Rathausplatz 
und Hindenburgstraße, Tannheim

	 - �Bekanntgabe des Grundsatzbeschlusses zur Vergabe 
des Neubaus an den Investor

	 Die Gemeinde ist im Besitz einer ca. 1.350 m² großen Freiflä-
che südwestlich des Rathausplatzes entlang der Hindenburgs-
traße. Bei den aktuellen Bauarbeiten im Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte“ wurden für die Fläche jeweils an zwei Stellen 
Anschlüsse für Wasser, Abwasser, Strom, Telefon und Breit-

band vorgesehen. Der Gemeinderat beschäftigte sich bereits 
im Jahre 2013 intensiv mit der Frage, ob die Fläche an einen 
Investor abgegeben werden soll. Bereits damals stellten sich 
drei Firmen mit Grobkonzepten für die Nutzung des Areals vor. 
Bei allen Entwürfen stand der Verkauf von barrierefreien Woh-
nungen im Vordergrund. Die Planungen zum Rathausplatz und 
der Sanierung der Straßen nahmen damals Fahrt auf. Des-
halb wurde die Investorensuche seitens der Gemeinde nicht 
weiter verfolgt. 

	 Vor wenigen Wochen ist nun die örtliche Hausärztin mit dem 
Wunsch nach einer Ansiedelung ihrer Praxis am Rathaus-
platz herangetreten. Da ein von ihr bevorzugter kleiner, ein-
geschossiger Praxisbau im Bungalowstil am Rathausplatz 
nicht umsetzbar ist, wurden seitens des Gemeinderats die 
Gedanken auf einen Investorenbau mit Praxisräumen im Erd-
geschoss wieder aufgegriffen. Es ist nun angedacht, bei dem 
Investorenbau im Erdgeschoss beim Rathausplatz Räumlich-
keiten für eine Arztpraxis zu erwerben und diese langfristig an 
die Ärztin zu vermieten. Damit könnte die Gemeinde durch 
die Vermietung von geeigneten Praxisräumen in bester Lage 
auch langfristig einen Beitrag zur Sicherung der hausärztli-
chen Versorgung leisten. Die Einnahmen aus dem Grund-
stücksverkauf mindern die hierfür notwendige Investition. 

	 Wenige Tage später zeigte eine Tannheimer Bürgerin bei der 
Verwaltung Interesse an der Errichtung einer eigenen Physio-
therapiepraxis an. Der Vorschlag eines Investorenbaus mit 
der Nachbarschaft zur Arztpraxis fand positiven Anklang. Sie 

Musikalische Weltreise des Kath. Frauenbundes mit männlicher 
Unterstützung

Ein gut besuchter Seniorennachmittag mit aufmerksamen Gäs-
ten

Die fleißigen Damen von Frauenbund und Seniorenteam mit 
Bürgermeister WonhasQuerflöten-Musikgrup-

pe mit ihrer Ausbilde-
rin Frau Dolderer und 
Unterstützung durch 
Herrn Uhl

Allen Helferinnen, Helfern und Mitwirkenden, die unsere Seni-
orinnen und Senioren erfreut haben, sei ein herzliches Ver-
gelt´s Gott gesagt.

Amtliche Bekanntmachungen
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beabsichtigt den Kauf der Praxisräume im Erdgeschoss. So 
wurden zwischenzeitlich mit drei geeigneten Investoren aus 
der Region Vorgespräche sowie eine nichtöffentliche Vorstel-
lungsrunde im Gremium geführt. 

	 Die Fa. BocH Projekte GmbH, Aitrach, erhielt nach erfolgter 
Beratung schließlich im vorangegangenen nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung den Zuschlag zur Planung und Umsetzung 
des Vorhabens, was der Vorsitzende so öffentlich bekannt 
gab.

	 Ein Mitglied des Tannheimer Seniorenteams verwies in der 
anschließenden Fragestunde zu diesem Thema auf ein Schrei-
ben des Seniorenteams vom Januar 2015, wonach um Prü-
fung der Realisierung seniorengerechten Wohnens gebeten 
wurde. Das Seniorenteam habe über viele Jahre hinweg auf 
diesem Gebiet Erfahrungen gesammelt und die Wünsche der 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger gehört. Es gelte in die-
sem Zusammenhang nicht nur barrierefreie Wohnungen, son-
dern auch seniorengerechte herzustellen. Dazu gehöre z.B. 
ein Gemeinschaftsraum. Sie frage sich heute, was aus ihrem 
Schreiben geworden sei.

	 Der Vorsitzende antwortete, dass er das Schreiben an den 
Gemeinderat weiter geleitet habe. Er müsse aber auch fest-
stellen, dass entsprechende Investoren nach seinen Recher-
chen erst ab einer Größe von 14 bis 15 Wohneinheiten und 
einer Grundstücksgröße von mindestens 1.800 m² solche 
Objekte in Angriff nehmen. Wegen der benachbarten Land-
wirtschaft habe das Kreisbauamt jedoch lediglich max. 9 
Wohneinheiten in Aussicht gestellt. Seniorengerechte Woh-
nungen im Sinne des Seniorenteams könnten also an dieser 
Stelle definitiv nicht realisiert werden.

	 Aus der Mitte des Gemeinderats wurde die heutige Investoren-
wahl begrüßt und schließlich einstimmig beschlossen, grund-
sätzlich die ca. 1.350 m² große Fläche an Fa. BocH Projekte 
GmbH, Aitrach, verkaufen zu wollen. Es soll dort ein barriere-
freies Praxis- und Wohngebäude errichtet werden, in dem die 
Gemeinde im Erdgeschoss eine Arztpraxis zur langfristigen 
Vermietung an die örtliche Hausärztin erwirbt. Die Fa. BocH 
Projekte GmbH, Aitrach, wurde gebeten, in Abstimmung mit 
den Praxisbetreiberinnen und der Gemeinde ein Konzept zu 
erstellen und dem Gemeinderat in öffentlicher Sitzung vorzu-
stellen. Die Herstellung der Anlage würde wohl in 2017 begon-
nen werden; die Bauzeit dürfte gut ein Jahr betragen.

3.	 Bürgerfragestunde
	 Ein Bürger erkundigte sich, wann im Bereich der Arlacher 

Straße der geplante Geschossbau erstellt werde.
	 Der Vorsitzende antwortete, dass dieses Vorhaben seiner 

Kenntnis zufolge wahrscheinlich nicht realisiert wird.

4.	 Einführung des neuen Kommunalen Haushalts- und Rech-
nungswesens für Baden-Württemberg (NHKR)

	 - �Vergabe von Leistungen zur Erfassung und Bewertung 
des kommunalen Vermögens

	 - �Betreuung des EDV-Programms Finanzwesen durch den 
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung 
Reutlingen-Ulm

	 Die kameralistische Buchführung wurde 1762 erstmals schrift-
lich dargelegt und hat seither Eingang weit überwiegend in die 
kommunale und kirchliche Buchführung Deutschlands gefun-
den. Seit geraumer Zeit gibt es staatliche Bestrebungen, diese 
bislang bewährte Art der Buchführung abzuschaffen und 
anstatt dessen eine kommunale Doppik anzuwenden. Gründe 
für eine Umstellung sollen eine erhöhte Transparenz sowie 
die bessere Darstellung der Zahlungsströme sein, so meinen 
jedenfalls die Befürworter der kommunalen Doppik. Nach der 
Verlängerung von Übergangsfristen sind die Regelungen der 
Kommunalen Doppik spätestens ab dem Jahr 2020 zwin-
gend anzuwenden. Die erforderlichen Umstellungsprozesse 
sind daher zügig einzuleiten, da komplexe Themen anstehen 
und eine Vielzahl von Problem- und Fragestellungen zu lösen 
sind. Nach den bisherigen Erfahrungen der Gemeindeprü-
fungsanstalt ist davon auszugehen, dass eine zwei- bis drei-

jährige Projektzeit nicht zu großzügig bemessen ist. In einem 
ersten Schritt ist die Erfassung und Bewertung des kommuna-
len Vermögens anzugehen. Dabei ist nicht nur das Vermögen 
der kostenrechnenden Einrichtungen, wie z.B. Abwasserbe-
seitigung oder Dorfgemeinschafshaus, aufzunehmen, sondern 
auch beispielsweise das Vermögen des Schulgebäudes, des 
Sportplatzes oder der Straßen und Feldwege. Dabei sind die 
Anschaffungs- und Herstellungskosten zu ermitteln und auf 
der Basis dessen stichtagsbezogen der jeweilige Restbuch-
wert. Aus diesem Grunde sollte ein fachkundiges Büro mit 
den umfangreichen Recherchen und Ermittlungen des Ver-
mögens beauftragt werden. In jüngster Vergangenheit hat 
die Gemeinde sehr gute Erfahrungen mit dem Büro Allevo, 
Obersulm, gemacht, das schon die Globalberechnung wie 
auch zweimal die Kalkulation der Schmutzwasser- und Nie-
derschlagswassergebühr erarbeitete. Das Büro Allevo, Ober-
sulm, bietet die Erfassungs- und Bewertungsleistungen für 
das gesamte gemeindliche Vermögen für brutto 30.036,00 € 
an. Der Gemeinderat vergab diese Leistungen sodann an das 
Büro Allevo. 

	 In den Jahren 2010/2011 hat sich die Verwaltung wegen des 
EDV-Nachfolgeprogramms für das Finanzwesen beschäftigt. 
Grund war die Ankündigung des Zweckverband Kommunale 
Informationsverarbeitung Reutlingen-Ulm auf Einstellung des 
damaligen Programms FIWES Classic, das gleichwohl annä-
hernd drei Jahrzehnte bei den Kommunen zuverlässig im 
Einsatz war. Das Rechenzentrum hatte den Kommunen zwei 
Programme alternativ angeboten, wobei sich die Gemeinde 
Tannheim anwendungsbedingt selbst auf die Suche nach 
geeigneten Programmen begab und bei der Fa. Infoma, Ulm, 
fündig geworden ist. Dieses Programm befindet sich mittler-
weile seit 2011 bei der Gemeinde Tannheim in bewährtem 
Einsatz. Nach Abstimmung innerhalb der Verwaltung ist zwi-
schenzeitlich der Gedanke gereift, dass die Umstellung auf 
das NKHR wohl mit Blick auf die Kosten und die wohl bessere 
Erreichbarkeit durch das Rechenzentrum einfacher umge-
setzt werden könnte. Es wurde deshalb empfohlen, ab dem 
01.01.2017 den Vollbetrieb wieder durch den Zweckverband 
Kommunale Informationsverarbeitung Reutlingen-Ulm abwi-
ckeln zu lassen. Diesem Vorschlag stimmte der Gemeinderat 
einstimmig zu. 

5.	 Volkshochschule Illertal 
	 - Betriebskostenabrechnung 2015
	 Die Gemeinde beteiligt sich aufgrund vertraglicher Verein-

barung mit dem Gemein-deverwaltungsverband Illertal am 
jährlichen Abmangel der Volkshochschule Illertal, der sich 
für die Gemeinde Tannheim in 2015 auf rd. 430 € beläuft. 
Der Gemeinderat nahm von der Betriebskostenabrechnung 
Kenntnis.

6.	 Gemeindeverwaltungsverband Rot-Tannheim
	 - Verbandsumlage 2015
	 Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Rot-Tannheim legte 

die Abrechnung der Verbandsumlage 2015 vor. Da die Ausga-
ben des GVV grundsätzlich über das Verhältnis der Einwoh-
nerzahlen beider Verbandsgemeinden abgerechnet werden, 
entfiel schließlich auf die Gemeinde Tannheim zum 31.12.2015 
eine Verbandsumlage von rd. 1.720 €, wovon der Gemeinde-
rat Kenntnis nahm.

7.	 Freiwillige Gerichtsbarkeit
	 - Einrichtung einer Grundbucheinsichtsstelle
	 - Bestellung eines Ratschreibers mit Stellvertretung
	 Aufgrund der Neuordnung des Grundbuchwesens in 

Baden-Württemberg wird das Grundbuchamt Tannheim 
beim Notariat Tannheim am 20.06.2016 aufgehoben und 
sein Bezirk dem Amtsgericht Ravensburg - Grundbuchamt 
- zugewiesen. Mit der Auflösung des Grundbuchamts Tann-
heim eröffnet das Gesetz über die freiwillige Gerichtsbarkeit 
der Gemeinde Tannheim die Möglichkeit, eine Grundbuch-
einsichtsstelle einzurichten. Die Einrichtung einer solchen 
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Grundbucheinsichtsstelle wurde bereits am 14.01.2016 bean-
tragt. Diese Grundbucheinsichtsstelle kann die Einsicht in das 
elektronische Grundbuch gewähren sowie gebührenpfl ichtige 
Abschriften aus dem Grundbuch erteilen und beglaubigen. 
Gemeinden, die eine Grundbucheinsichtsstelle betreiben, 
müssen aber einen Ratschreiber bestellen. Nur Ratschrei-
ber dürfen die Einsicht in das Grundbuch vornehmen. Der 
Gemeinderat hat sodann einstimmig den Vorsitzenden zum 
Ratschreiber sowie Frau Franziska Mayer zu stellv. Ratschrei-
berin der Gemeinde Tannheim bestellt.

8.  Bekanntgaben und Anfragen
     Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben:
 - Nächste Sitzungstermine:  Mittwoch, den 08.06.2016
   Montag, den 27.06.2016
   Montag, den 18.07.2016
 -  Vorhabensbezogener Bebauungsplanentwurf mit gleichzeiti-

ger Änderung des Flächennutzungsplans wegen der Ansied-
lung eines IKEA Möbelhauses in Memmingen, wodurch die 
öffentlichen Belange der Bauleitplanung der Gemeinde Tann-
heim nicht berührt sind;

 - Kommunaler Friedhof - Beschaffung von Bäumen
     Beim nochmaligen Ortstermin am 11.04.2016 legten die 

Mitglieder des Gemeinderats fest, dass zwei weitere Fun-
damente beidseitig außen für eine etwaige spätere Erwei-
terung eingebaut werden sollen. Zudem entschied sich das 
Gremium für die Pfl anzung von zwei ungarischen Eichen 
sowie eines Trompetenbaumes auf dem besagten Grabfeld;

 -  Die EnBW AG plant die Sanierung des Einlaufbauwerks beim 
Illerkanal am Illerkraftwerk II. Die Sanierungsarbeiten umfas-
sen im Wesentlichen den Abbruch der bestehenden Brücke, 
die Sanierung der bestehenden Widerlager, Erneuerung der 
Schützantriebe sowie die Sanierung der Fahrbahn im umge-
benden Bereich. Der Baubeginn ist aller Voraussicht nach 
Ende August 2016 geplant. Für die Bauzeit sind nach der-
zeitigem Planungsstand vier Monate vorgesehen. Für diese 
Zeit wird der Illerkanal ab dem zu sanierenden Bauwerk tro-
cken gelegt und das Wasser über den Stichkanal Richtung 
Iller abgeleitet. Deshalb müsse den Angaben der EnBW 
zufolge der Wasserspiegel der Iller ab dem Wehr bei Arlach 
an der Illerbrücke um 1,0 bis 1,5 m aus hydrologischen Grün-
den abgesenkt werden. Das Regierungspräsidium Tübin-
gen qualifi ziert die Baumaßnahme deshalb als wesentliche 
Änderung einer Anlage an einem oberirdischen Gewässer 
erster Klasse. Insofern war durch die EnBW AG ein Antrag 
auf wasserrechtliche Bewilligung beim Regierungspräsidium 
Tübingen einzureichen, zu dem nun die betroffenen Behör-
den Gelegenheiten zur Stellungnahme erhielten. Den ein-
gereichten Planunterlagen zufolge bestehen aus Sicht der 
Verwaltung gegen das Bauvorhaben keine grundsätzlichen 
Bedenken, dem sich auch der Gemeinderat beschlussmä-
ßig anschloss.

 - Langzeitparker am Parkplatz bei der Schulturnhalle; 
 -  Geänderter Ausbau der geplanten Breitbandtrasse nun über 

die Eggmannstraße;
 -  Antrag eines Landwirts auf Sperrung der Gemeindeverbin-

dungstraße zwischen Mooshausen und Kronwinkel mit-
tels einer Schranke zusammen mit der Gemeinde Aitrach 
wegen Sanierungsarbeiten am Bahnübergang in Mooshau-
sen; dadurch würden etliche Verkehrsteilnehmer die besagte 
Straße in Anspruch nehmen und möglicherweise beschädi-
gen. Betroffene Landwirte sollen einen Schlüssel zum Auf-
schluss der Schranke erhalten. Der Gemeinderat nahm zwar 
vom Antrag Kenntnis, stimmte jedoch ohne Diskussion ein-
hellig dagegen;

 aus der Mitte des Gemeinderats wurde u.a. gefragt:
 -  Etwaige Informationsveranstaltung durch die Polizei wegen 

vermehrter Einbruchsdelikte in Tannheim;
 - Rekultivierung der Alten Kiesgrube mittels Bepfl anzung. 

Aufforderung zur Grundsteuer- und 
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. Mai 2016 werden zur Zahlung fällig:
- Grundsteuer  / 2. Quartal 2016
 Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letz-

ten Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach 
ergangenen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grund-
steuer-Änderungsbescheid.

- Gewerbesteuer  / 2. Vorauszahlung 2016
 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-

steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid.

Wir bitten diejenigen Zahlungspfl ichtigen, die sich nicht am Ab-
buchungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge recht-
zeitig unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen 
Kassenzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu 
überweisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungsein-
gang sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszu-
schläge festzusetzen.
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen 
wollen, so erhalten Sie entsprechende Formulare auf der Ge-
meindekasse sowie bei den örtlichen Filialen der Raiffeisenbank 
und Sparkasse. 

Wanderung zum Maibaum
fest nach Mooshausen
Am Sonntag, 01.05.2016 wanderte 
eine Gruppe von 17 Tannheimern 
und syrischen Mitbürgern über 
Kronwinkel zum Maibaumfest nach 

Mooshausen. Im Pfarrsaal gab es Kaffee und leckere Kuchen. 
Beim Dosenwerfen und Loseziehen hatten alle sehr viel Spaß. 
Der Heimweg führte über den Oyhof zurück nach Tannheim. Für 
alle war es ein gelungener und unterhaltsamer Nachmittag.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages Pfi ngstmontag ist der Redaktions-
schluss für die Woche 20 bereits am Freitag, 13. Mai 2016, 
12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages Fronleichnam ist der Redaktions-
schluss für die Woche 21 bereits am Freitag, 20. Mai 2016, 
12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag.

Einbruchsversuch 
in der Grundschule Tannheim
In der Nacht von Montag, 2. Mai auf Dienstag, 3. Mai 2016 
wurde in der Grundschule der am Gebäude angebrachte 
Schlüsseltresor zerstört, der sich darin befi ndliche Schlüssel 
entwendet und das Türblatt an der Haupteingangstüre be-
schädigt. Der Einbruchsversuch bzw. die Sachbeschädigun-
gen wurde bei der Polizei zur Anzeige gebracht. 
Sollte jemand Beobachtungen zu dem Vorfall gemacht ha-
ben, bitten wir um Benachrichtigung der Gemeindeverwal-
tung unter Tel. 922-0. Hinweise werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt. 

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim
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Das Fundamt informiert
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben:
- ferngesteuerter Helikopter
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

Bereitschaft Rot/Tannheim
Dienstabend
Am Freitag, den 13. Mai 2016, um 20:00 Uhr, findet wieder 
unser Dienstabend im Depot in Rot an der Rot statt.
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen!
Eure Bereitschaftsleitung

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de

Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. 
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz ein-
fach anmelden. 

Pfingstferien! Unser Büro ist vom 13. – 27. Mai geschlossen, 
schriftliche Nachrichten per email oder Post werden auch in 
den Ferien bearbeitet.

Es sind noch Plätze frei!
Zusatztermin

Freitag, 03.06.2016
Thailändische Küche Sommergrillen (Pimphawan Gayer), 
1 Abend, 18 – 22 Uhr, 18 Euro + Lebensmittelkosten, Schule 
Kirchberg, Küche EG;

Nach den Pfingstferien beginnen verschiedene Kurse:
Modern Dance, Qigong, Bauch-Beine-Po, Fit für Mamas mit 
Baby, Aquatraining, Pilates am Morgen und Abend, Fit mit Fun 
– Fatburning – Workout, Schwimmkurs für Kinder, Ballett Anfän-
ger ab 4 Jahren.

Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Illertalschule Bonlanden 
ab 1. September 2016
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen 
und Männern, die 
-	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit ausüben,
-	 sich als Person einbringen,
-	 ein Jahr lang ihren Horizont erweitern,
-	 Schülerinnen und Schülern auf ihrem Weg zu möglichst gro-

ßer Selbstständigkeit helfen,
-	 die Lehrerin, den Lehrer im Unterricht unterstützen,
-	 die Schülerinnen und Schüler unterstützen,
-	 Schüler in ihrem unterschiedlichen „Sosein“ als liebenswert 

erleben,
-	 ihren Berufswunsch schärfen, 
-	 einfach mal ein Jahr lang etwas anderes machen wollen, um 

Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen,
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Illertalschule 
Bonlanden zu machen. 
PKW-Führerschein wäre wünschenswert.
Informationen zur Schule finden Sie unter: www.illertalschule.de
Haben Sie Interesse?
Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne Bürgermeister Walther Puza, Telefon: 08395 940620. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Mai 2016 an das Bür-
germeisteramt Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berkheim.
Walther Puza, Bürgermeister

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 76 18
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Achim Abele, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Anzeigenschluss:
Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags

DRK Ortsgruppe 
Rot an der Rot / Tannheim

Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren
mit Gabriele Schmid
Der Kurs umfasst 12 Unterrichtsstunden zu je 50 Minuten und 
es werden pro Kurs nur 8 TeilnehmerInnen angenommen. Bit-
te beachten Sie, dass unser Hubboden im Hallenbad auf 95 
cm steht, d.h. die Kinder sollten ca. 120 cm groß sein, damit 
sie aus dem Wasser herausragen und mind. 6 Jahre alt sein  
(bitte unbedingt das Alter des Kindes bei der Anmeldung an-
geben). Der Kurs findet immer mittwochs und freitags statt! 
Der Eintritt von 13 Euro ist in den Kursgebühren enthalten! Es 
besteht Bademützenpflicht! 
Mittwoch, 1.06.2016, 1. Gruppe immer mittwochs von 16 – 
16:50 Uhr und freitags von 14 – 14:50, 2. Gruppe immer mitt-
wochs von 16:50 – 17:40 Uhr und freitags von 14.50 – 15.40 
Uhr, 52 Euro Kursgebühr. Anmeldung für die einzelnen Grup-
pen über unsere Homepage ist jederzeit möglich.
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Freiwilliges Soziales Jahr
in der Kinderkrippe Bonlanden 
ab 1. September 2016
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen 
und Männern, die
-  Erfahrungen in einem sozialen Beruf sammeln wollen
-  Freude im Umgang mit Kindern haben
-  gerne neue Leute kennen lernen
- in einem Team mitarbeiten wollen
-  sich auf eine entsprechende Ausbildung vorbereiten möchten
-  einfach mal ein Jahr lang etwas anderes tun wollen, um 

Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Kinderkrip-
pe Bonlanden abzuleisten.
Haben Sie Interesse?
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Walther Puza, Tel. 
08395 940620. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. 
Mai 2016 an das Bürgermeisteramt Berkheim, Coubronplatz 1, 
88450 Berkheim.
Walther Puza, Bürgermeister

Freiwilliges Soziales Jahr
im Kindergarten Berkheim
ab 1. September 2016
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen 
und Männern, die
-  Erfahrungen in einem sozialen Beruf sammeln wollen
-  Freude im Umgang mit Kindern haben
-  gerne neue Leute kennen lernen
- in einem Team mitarbeiten wollen
-  sich auf eine entsprechende Ausbildung vorbereiten möchten
-  einfach mal ein Jahr lang etwas anderes tun wollen, um 

Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr im Kindergarten 
Berkheim abzuleisten.
Haben Sie Interesse?
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Walther Puza, Tel. 
08395 940620. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. 
Mai 2016 an das Bürgermeisteramt Berkheim, Coubronplatz 1, 
88450 Berkheim.
Walther Puza, Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung
des winterlichen Räumdienstes im Räumbezirk I, 
Kirchdorf an der Iller ab der Wintersaison 2016/17
Gemeinde Kirchdorf an der Iller sucht nach dem Ausscheiden 
eines langjährig im Winterdienst tätigen Unternehmers einen 
Lohnunternehmer oder Landwirt, der bereit ist, diese Arbeiten in 
einem Räumbezirk in Kirchdorf zu übernehmen.
Erforderlich sind ein für den Winterdienst taugliches Fahrzeug, 
das mit einem Signallicht ausgestattet ist oder werden kann 
(Traktor, Unimog oder LKW) und ein auf Abruf zur Verfügung ste-
hender Fahrdienst.
Vorausgesetzt wird darüber hinaus eine ausreichende Haft-
pfl icht- und Unfallversicherung.
Von der Gemeinde werden das Schneeschild und die Anbau-
platte für den Schneepfl ug zur Verfügung gestellt. 
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung bis spätestens 
Freitag, 10.06.2016, schriftlich mit der Vorlage eines Angebotes 
bei der Gemeinde Kirchdorf, Rathausstr. 11, 88457 Kirchdorf an 
der Iller, abzugeben.
Für nähere Fragen zum Winterdienst steht Herr Bürgermeister 
Langenbacher zur Verfügung. Er ist telefonisch über das Rat-
haus unter der Telefonnummer 07354/9332-140 zu erreichen.

Das Freibad Kirchdorf öffnet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das Freibad Kirchdorf ist seit Sams-

tag, 06.05.2016 geöffnet
Sie können das Bad dann wieder täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr 
besuchen. Bei schlechter Witterung gelten wie in den Vorjahren 
die verkürzten Öffnungszeiten von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Bei anhaltend schlechtem Wetter behält sich die Gemeinde vor, 
das Bad auch vorübergehend ganz zu schließen. 

Nachfolgend die Eintrittspreise für die Badesaison 2016:

Die Saisonkarten müssen mit dem Lichtbild des Inhabers ver-
sehen sein und sind damit nicht übertragbar. Außerdem muss 
der Schüler-, Studenten- oder Behindertenausweis mitgeführt 
werden. Schülerausweise von Berufsschulen gelten nicht, da 
bei einem Verdienst keine Ermäßigung gewährt wird. Die Sai-
sonkarten erhalten Sie zu den üblichen Öffnungszeiten bei der 
Gemeindekasse im Rathaus. 
Die 10-er-Karten aus der letzten Saison gelten selbstverständ-
lich weiterhin. 
Die Tages-, Guten-Abend- und Ferienkarten erhalten Sie im Frei-
bad. 
Wir wünschen schon jetzt eine vergnügliche Badesaison und 
freuen uns zusammen mit unserer Wirtsfamilie Füller/Bauer auf 
Ihren Besuch. 
Ihre
Gemeinde Kirchdorf an der Iller                  
*von 6-15 Jahren, Schüler, Studenten und Schwerbehinderte

Freibad Kirchdorf startet in die fünfzigste Saison
Festevent mit Hitradio rt1
Mit Beginn der neuen Saison am 07.05.2016 um 09:00 Uhr star-
tet das Freibad in seine fünfzigste Saison. Gefeiert wird dieses 
Jubiläum am 16.07. (Ausweichtermin am 23.07.) mit einem Rie-
senevent von Hitradio rt 1 aus Memmingen. Des Weiteren wollen 
die Verantwortlichen im Bereich Dienstleistung (neue 70-m-Rut-
sche), Service (Verbesserung der Information im Internet) und 
Events weiter bei den Badegästen aus nah und fern punkten. Ein 
altes Problem am Freibad in Kirchdorf wird ebenfalls sein Ende 
fi nden, die Parkplatznot. Ein von der Firma Liebherr errichtetes 
Parkhaus für ihre Mitarbeiter, kann auch von Freibadbesuchern 
kostenlos mitbenutzt werden. So wird den Badbesuchern eine 
einmalige Gelegenheit geboten, ihr Fahrzeug auch bei hohen 
sommerlichen Temperaturen in den Schatten zu stellen.
Das Kirchdorfer Freibad  hat von Mai bis September täglich von 
9 Uhr bis 20 Uhr, bei schlechtem Wetter von 9 bis 11 Uhr und 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet.  

Gemeinde Kirchberg an der Iller   
-Landkreis Biberach-

Für die Gruppe „Zwergenland Sinningen“ des 
gemeindlichen Kindergartens Kirchberg suchen wir ab sofort 
bzw. spätestens zum 01.09.16 

eine/n Erzieher/in als Gruppenleitung.
Der Beschäftigungsumfang erfolgt mit 85% unter Anwendung 
der Schulferienregelung. Die Einstellung erfolgt zunächst befris-
tet als Elternzeitvertretung.
In unserem 4-gruppigen Kindergarten werden ca. 80 Kinder im 
Alter von 2-6 Jahren nach dem Orientierungsplan für die Kinder-
gärten in Baden-Württemberg betreut. 
Wir wünschen uns engagierte, fl exible und kreative Fachkraft, 
die Freude am Beruf hat. 
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gestellt.  
 
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung bis spätestens Freitag, 10.06.2016, schriftlich mit der 
Vorlage eines Angebotes bei der Gemeinde Kirchdorf, Rathausstr. 11, 88457 Kirchdorf an der Iller, 
abzugeben. 
 
Für nähere Fragen zum Winterdienst steht Herr Bürgermeister Langenbacher zur Verfügung. Er ist 
telefonisch über das Rathaus unter der Telefonnummer 07354/9332-140 zu erreichen. 
 
 

 
 
Das Freibad Kirchdorf öffnet 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
das Freibad Kirchdorf ist seit Samstag, 06.05.2016 geöffnet 
Sie können das Bad dann wieder täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr besuchen. Bei schlechter Witterung 
gelten wie in den Vorjahren die verkürzten Öffnungszeiten von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr.  
Bei anhaltend schlechtem Wetter behält sich die Gemeinde vor, das Bad auch vorübergehend ganz zu 
schließen.  
 
Nachfolgend die Eintrittspreise für die Badesaison 2016: 
 

• Tageskarte (einmaliger Eintritt): 
Kinder und Jugendliche*: 2,50 € 
Erwachsene: 4,00 € 
Auswärtige geschlossene Schulklassen: 1,50 € 

• Saisonkarte: 
Kinder und Jugendliche*: 21,00 € 
Erwachsene: 42,00 € 
 

• Guten-Abend-Karte (ab 17 Uhr): 
Kinder und Jugendliche*: 1,50 € 
Erwachsene 2,00 € 

• Familiensaisonkarte: 
Für Familien mit Kinder bis 18 Jahren    90,00 € 

• 10er Karte: 
Kinder und Jugendliche*: 15,00 € 
Erwachsene: 30,00 € 

 

 

Die Saisonkarten müssen mit dem Lichtbild des Inhabers versehen sein und sind damit nicht 
übertragbar. Außerdem muss der Schüler-, Studenten- oder Behindertenausweis mitgeführt werden. 
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Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches 
Aufgabenfeld sowie Bezahlung nach TVöD. Für nähere Informa-
tionen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Fr. Lang unter Tel: 
07354/937302 zur Verfügung. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 29.05.2016 an:
Gemeinde Kirchberg an der Iller 	   
Hauptstraße 20 	 www.kirchberg-iller.de
88486 Kirchberg/Iller	 info@kirchberg-iller.de	

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Pfingsten im Museumsdorf: Kinder schmieden und backen
Am Pfingstsonntag und -montag können die kleinsten Mu-
seumsbesucher aktiv erleben, was es mit dem Schmieden 
und dem Backen auf sich hat.
Zum Pfingstausflug mit der Familie ins Museumsdorf Kürnbach 
bei Bad Schussenried. Dort können die jüngsten Museumsbe-
sucher die „offene Werkstatt“ betreten und das Schmiedehand-
werk selber ausprobieren. Wie man ganz klassisch Eisen in eine 
neue Form zwingt, zeigt Albert Ehrhart am Pfingstsonntag, 15. 
Mai 2016 von 11 bis 16 Uhr und lässt die Kleinsten am Amboss 
arbeiten. Museumsbäcker Reiner Schowald zaubert frisch ge-
backene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen Back-
hauses und lädt alle Kinder zum gemeinsamen Backen wie 
früher ein. An diesem Sonntag dreht auch die Mini-Dampfbahn 
des Schwäbischen Eisenbahnvereins wieder schnaubend ihre 
Runden.
Tags darauf, Pfingstmontag, 16. Mai 2016, von 11 bis 16 Uhr, 
schwingt Hermann Heck den Hammer und zeigt den Kindern in 
der Schmiede, wie man aus glühendem Eisen einfache Gegen-
stände schmiedet. Auch an diesem Tag holt Museumsbäcker 
Schowald zusammen mit den Kleinen leckere Backwaren aus 
dem Holzofen des historischen Backhauses Zell von 1886.
An beiden Tagen freut sich Museumswirt Friedhelm Brand auf 
zahlreiche Gäste in seiner Vesperstube samt sonnigem Biergar-
ten. 

Erolzheimer Waldkindergarten Hollerbusch
!!!  Bitte stimmen Sie für uns ab  !!!
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Da der alte Bauwagen des Erolzheimer Waldkindergarten 
Hollerbusch e.V. mittlerweile in die Jahre gekommen ist, ma-
chen uns Mängel wie zum Beispiel das undichte Dach schon 
seit längerer Zeit zu schaffen. 
Der Waldkindergarten hatte sich deshalb beim EnBW Ma-
cher-Bus beworben.
Das EnBW Macher-Bus-Team besteht aus bis zu zehn Mitarbei-
tern, die einen Tag lang mit Material und Manpower anpacken 
wo auch immer sie benötigt werden. 
Das Projekt “Erolzheimer Waldkindergarten nicht ganz dicht!?!“ 
wurde unter allen Bewerbungen von der Jury zusammen mit 
neun weiteren Projekten für die finale Abstimmung nominiert.
Vom 9. bis zum 18. Mai 2016 kann jedermann im Internet unter 
www.macherbus.de für sein Lieblingsprojekt abstimmen. 
Der Erolzheimer Waldkindergarten Hollerbusch e.V. würde 
sich riesig freuen wenn möglichst viele für unser Projekt 
abstimmen würden und uns so die Renovierung des Bauwagens 
ermöglicht werden würde!
Vielen Dank!
Die Vorstandschaft des 
Erolzheimer Waldkindergarten Hollerbusch e.V.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Sonntag, 15. Mai – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt
-Renovabis-Kollekte-
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens
Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josefine u. Gotthard Fakler u. Verst. 

d. Fam. Jehle)
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet durch den Frauenbund, 
	 mitgestaltet vom Liederkranz Tannheim
Dienstag, 17. Mai
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 18. Mai 
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst - entfällt
Freitag, 20. Mai 
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier - entfällt
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 21. Mai
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hedwig Graf, wir gedenken auch 

Eugenie u. Hugo Blenk, Josef Kohler, Karl Wachter)
-Katholikentagskollekte-
Sonntag, 22. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
19.00 Uhr 	 Maiandacht in Kronwinkel

Ministrantenplan
Sonntag, 15. Mai - 10.00 Uhr Pfingstsonntag
Rauchfass: Anika Link – Kathrin Angele
Altar: Alexander und Stefan Schlecht

Das Landratsamt informiert

Kindergartennachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Beerdigungsbereitschaft
15. – 21. Mai 2016 	 Pastoralreferentin Weiß
	 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Leuchter: Maria Rehm – Selina Frank
Riege: Sandra Schlecht – Thomas Rehm, Sophia und Moritz Bi-
schof, Nina Brunner – Eva Brunner, Viola Frank – Alina Langer, 
Jakob und Pius Graf, Jana Ritzel – Franziska Wiest
Montag, 16. Mai - 10.00 Uhr Pfi ngstmontag
Rauchfass: Verena Stützle – Theresa Schöllhorn
Altar: Barbara Ziesel – Andreas Angele
Leuchter: Andre Hurter – Sabrina Dorn
Samstag, 21. Mai - 19.00 Uhr 
Sebastian Steinhauser – Tatjana Wieder, 
Maria Rehm – Markus Arnold, 
Marco Fakler – Sebastian Stützle 

Samstag, 14. Mai
14.00 Uhr  Trauung Jürgen Herrmann u. Stefanie Trepl, Rot-Zell
Sonntag, 15. Mai – Pfi ngsten / Hochfest des Hl. Geistes
10.00 Uhr  Feierliches Hochamt (Kirchenchor)
14.00 Uhr  Trauung Jörg Schade u. Anja Grieshaber, 
 Stuttgart, in St. Johann 
-Renovabis-Kollekte-
Pfi ngstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Gerhard Schädler)
Dienstag, 17. Mai 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier - entfällt 
Donnerstag, 19. Mai 
  7.25 Uhr  Schülergottesdienst - entfällt
Sonntag, 22. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
-Katholikentagskollekte-
19.00 Uhr  Maiandacht, gestaltet von der Schönstattgruppe

Sonntag, 15. Mai – Pfi ngsten / Hochfest des Hl. Geistes
  8.30 Uhr  Feierliches Hochamt 
19.00 Uhr  Maiandacht, gestaltet vom Musikverein
-Renovabis-Kollekte-
Pfi ngstmontag, 16. Mai
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Weiß, wir gedenken 

auch Emma Waldmann, Julie Gerster, Luzia u. Georg 
Wachter)

Dienstag, 17. Mai 
  7.45 Uhr  Schülergottesdienst - entfällt
Mittwoch, 18. Mai 
  9.30 Uhr  Eucharistiefeier - entfällt
Freitag, 20. Mai 
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Samstag, 21. Mai
17.30 Uhr  Maiandacht für Familien, gestaltet vom Kinderkirche-

team
Sonntag, 22. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Richard u. Johanna Walter u. verst. 

Angeh.)
-Katholikentagskollekte-

Samstag, 14. Mai
19.30 Uhr  Feierliches Hochamt zum Pfi ngstfest (Kirchenchor)
 (f. P. Hermann Fessler, wir gedenken auch P. Barna-

bas Buck, Maria u. Franz Straub)
- Renovabis-Kollekte -
Sonntag, 15. Mai – Pfi ngsten / Hochfest des Hl. Geistes
19.30 Uhr  Maiandacht, mitgestaltet vom Kirchenchor
Pfi ngstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Hugo Wiest, wir gedenken auch 

Verst. d. Fam. Kohlmus, Agnes Depfenhardt u. verst. 
Angeh., Adelheid Buck, Pankraz u. Johanna Kiekopf, 

 Antonie Dangel)
Mittwoch, 18. Mai
19.30 Uhr  Maiandacht in Tristolz

Sonntag, 22. Mai –Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
-Katholikentagskollekte-
19.30 Uhr Maiandacht

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 15. Mai 2016 eingeladen. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens. Unser Thema lautet: 

„Der Heilige Geist“. Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Firmprojekt „Backen und Spenden“
Beim diesjährigen Kuchenverkauf konnten wir einen Erlös von 
457,50 EUR erzielen. Diesen Betrag spenden wir dieses Jahr 
einem Kinderhilfsprojekt in Afrika. Wir danken allen, die Kuchen 
gekauft haben und damit zum Erfolg dieses Projekts beigetra-
gen haben.
Die Firmbewerber aus Ellwangen, Haslach, Rot und Tannheim

Firmvorbereitung 2016
Die nächsten Projekttermine:
- Projekt 2: Kirche ist auch jung! Jugendtag Untermarchtal: 
 Sa 21.05. und So 22.05.
- Projekt 4: Meditation: Mi 25.05.
- Projekt 7: Bio!? Di 24.05.
- Die Teilnehmer/innen von Projekt 6: 
 Fair – Kaufen werden schriftlich benachrichtigt.

Kollektenergebnisse 2016
Kollekte Rot Hasl. Ellw. Tannh. 
Caritas-Fastenopfer 375,16 150,02 295,47 259,97 
 (359,34) (205,93) (131,46) (328,77)
Kinder-Fastenopfer 115,40 32,54 32,50 73,46 
f. Misereor (117,65) (82,37) (49,85) (171,68)
Misereor 2.322,83  202,40 697,37 883,93
 (2.384,88) (191,80) (667,15) (362,04)
Kollekte f.  281,57 246,72 106,52 168,73 
hl. Land (319,40) (124,99) (90,43) (225,03)
Bischof-Moser-Koll. 586,09 29,71 260,00 501,07 
 (659,20) (301,14) (311,15) (498,91)
Diasporaopfer 90,20 29,71 145,00 74,16
d. Ek-Kinder (111,16) (102,39) (70,54) (101,58) 
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr)
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!

Die nächsten Taufsonntage in unserer Seelsorgeeinheit sind:
03. Juli - Ort noch offen
31. Juli - Ort noch offen
11. Sept. - Ort noch offen
16. Okt. - Ort noch offen
20. Nov. - Ort noch offen
Beginn jeweils 11.00 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch, 18. Mai ge-
schlossen!

Katholischer Frauenbund – 
Einladung zur Maiandacht
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen zur 
Maiandacht am Pfi ngstmontag, den 16. Mai 
um 19 Uhr. Die Andacht wird gestaltet vom 
Frauenbund, die musikalische Begleitung 

übernimmt der Liederkranz aus Tannheim. Im Anschluss gibt 
es eine gemütliche Einkehr im Grünen Baum.
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Aufruf der Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 
2016
Liebe Schwestern und Brüder,
viele junge Menschen im Os-
ten Europas blicken sorgenvoll 
in die Zukunft. Sie leben unter 
schwierigen Umständen und 

sehen oft keine Perspektiven. Armut, Arbeitslosigkeit und Kor-
ruption prägen das Umfeld. Die Bildungs- und Verdienstmög-
lichkeiten sind meistens sehr eingeschränkt. Deshalb verlassen 
viele junge Leute ihre Heimat in Mittel- und Osteuropa, um sich 
andernorts eine bessere Zukunft zu erarbeiten. Oft sind dies ge-
rade die Begabten und Engagierten, deren Abwanderung einen 
herben Verlust für ihre Länder bedeutet.
„Jung, dynamisch, chancenlos? – Jugendliche im Osten Eu-
ropas brauchen Perspektiven!“ heißt daher das Leitwort der 
diesjährigen Renovabis-Pfingstaktion. Renovabis unterstützt die 
Kirchen in Osteuropa dabei, Lebens- und Berufschancen für die 
Jugendlichen zu schaffen. Die Seelsorge stärkt junge Menschen 
und vermittelt ihnen Orientierung und Lebenssinn. Dazu kom-
men Projekte im Bildungsbereich, wie die Förderung und Wei-
terentwicklung des katholischen Schulwesens, berufsbildende 
Maßnahmen und die Unterstützung universitärer Ausbildung.
Liebe Brüder und Schwestern, unterstützen Sie Renovabis und 
seine Partner in diesem Bemühen. Setzen Sie durch eine groß-
zügige Spende bei der Pfingstkollekte ein Zeichen der Solida-
rität mit den Jugendlichen im Osten Europas. Dafür sagen wir 
Bischöfe Ihnen ein herzliches Vergelt’s Gott.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+Dr. Gebhard Fürst,
Bischof

In Jerusalem saßen sie zusammen, die Männer und Frauen, die 
Jesus nachgefolgt waren. Auch seine Mutter Maria sowie seine 
Brüder waren dabei. Genau 50 Tage (auf Griechisch „pentekos-
te“) war es her, dass Jesus am Ostertag von den Toten aufer-
standen war. Danach hatte er noch 40 Tage mit ihnen geredet, 
gegessen und gebetet. Seit zehn Tagen, seitdem er am Himmel-
fahrtstag vor ihren Augen verschwunden war, mussten sie nun 
endgültig ohne ihren geliebten Meister auskommen. Doch Jesus 
hatte versprochen: Gott wird euch den Heiligen Geist senden - 
diese Kraft wird euch stark machen, damit ihr meine Worte bis 
an das Ende der Erde tragen könnt. Bleibt in Jerusalem, bis es 
so weit ist. Nun war dieser Tag gekommen. Gegen neun Uhr 
morgens, mitten in der Stadt, kam es über sie wie ein brausen-
der Sturmwind. Es erschienen ihnen „Zungen, zerteilt wie von 
Feuer“, wie es in der Apostelgeschichte heißt. Nichts hielt die 
Männer und Frauen mehr im Haus. In aller Öffentlichkeit rede-
ten sie so erfüllt und im wörtlichen Sinne „be-geistert“ von Gott, 
dass manche sie für betrunken hielten. Ihre Worte aber waren so 
vollmächtig und glaubwürdig, dass 3000 Zuhörende sich taufen 
ließen. Das war der Geburtstag der Kirche. Von da an breitete 
sich das Evangelium in alle Welt aus, in alle Sprachen und Nati-
onen. Wo dieser Heilige Geist die Menschen berührt, da werden 
Erinnerungen lebendig und alte Texte sprechen zu uns. Traurige 
werden getröstet, Mutlose begeistert. Pfingsten erinnert daran: 
Gott ist auch heute noch am Werk und lässt uns Menschen nicht 
allein.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnum-
mer nur zu dieser Zeit: 07565 / 94 341 94 oder 54 09 für das 
Pfarramt.

In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien (Be-
erdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panoramastr. 
11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4, 6

Pfingstsonntag, 15. Mai 
  9.15 Uhr	  Gottesdienst mit Abendmahl  (Pfr. i.R. Müller), Tann-

heim
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl  (Pfr. i.R. Müller), Aitrach
Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr  	Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Hergert), Aichstet-

ten
Sonntag, 22. Mai
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst (N.N.), Aitrach
10.30 Uhr  	Gottesdienst (N.N.), Tannheim

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Man singt mit Freuden vom Sieg in den Hütten der Gerechten: 
Die Rechte des HERRN ist erhöht; die Rechte des HERRN be-
hält den Sieg!
Psalm 118,15.16

Die Gerechten werden leuchten wie die Sonne in ihres Vaters 
Reich.
Matthäus 13,43

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 15. Mai 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 22. Mai 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 29. Mai 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Film ab! Der besondere Film in der Bücherei
Am Freitag, 13. Mai, 20 Uhr, zeigt das Team der Bücherei in 
Rot den Film:
IN MEINEM KOPF EIN UNIVERSUM 

Jahrzehntelang muss Mateusz mit der Di-
agnose leben, schwachsinnig zu sein.
Ein spastisch gelähmter junger Mann, der 
von seinen Eltern mit großer Liebe und Hin-
gabe aufgezogen wurde, will vor einer Kom-
mission sein Menschsein beweisen. „Wie 
kann ich den anderen zeigen, dass ich nicht 
zurückgeblieben bin?“
Der von realen Ereignissen inspirierte Film 
über die Nöte und verzweifelte Selbstfindung 

Glaubensinfo Pfingsten

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Katholische  
Erwachsenenbildung
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eines in seiner Innenwelt eingekerkerten Jungen schildert ex-
trem eindringlich dessen Kampf um Selbstbestimmung. Das 
klassisch strukturierte Entwicklungsdrama wird von zwei her-
ausragenden Schauspielern getragen, die das ganze Ausmaß 
der Einschränkung, aber auch die Kraft und Willensstärke der 
Hauptperson sichtbar machen. Ein eindringliches Plädoyer auf 
das Recht behinderter Menschen an einer kommunikativen Teil-
habe an der Gesellschaft. - Sehenswert ab 14 Jahren. 
Wie immer trifft man sich um 20 Uhr im gemütlichen Raum der 
Roter Bücherei im Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den 
Film gibt es bei Gebäck und Getränken Gelegenheit, sich über 
das Gesehene auszutauschen.  
Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann:	 Freitag, 13. Mai, 20 Uhr
Ort:   	 Roter Bücherei St. Verena in der Ökonomie
Kosten:	 gegen Spende 
Infos:	 08395/ 2806

Tannheimer Maibaum 2016
Die Narrenzunft Tannheim e.V. hat dieses Jahr den Tannheimer 
Maibaum vorbereitet und aufgestellt.
Ab dem 23.04.2016 wurde im Bauhof fleißig gekranzt und vor-
bereitet, so dass wir am Samstag den 30.04.2016 den Maibaum 
mit Hilfe eines Krans aufstellen konnten.
Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern, insbesondere 
denjenigen, die nicht Mitglied in unserem Verein sind.
Ein närrisches Dankeschön geht außerdem an die Gemeinde 
Tannheim, an das Gräfliche Haus Schaesberg, an die Zimme-
rei Kappler GmbH & Co. KG, Geißler GbR, Getränke Wilhelm, 
Küchle GmbH,  sowie der Multilift Arbeitsbühnen-Vermietung 
Josef Fleck.
Wir wünschen allen Tannheimer Bürgerinnen und Bürgern viel 
Freude mit dem Maibaum!
Eure Narrenzunft Daaschora-Weibla Tannheim e.V.

Tannheimer Frühlingsfest 2016
Der Musikverein Tannheim möchte sich ganz herzlich bei al-
len Besuchern aus nah und fern bedanken, die das diesjährige 
Frühlingsfest besucht haben.
Bei strahlendem Sonnenschein war das Zelt und das Freigelän-
de sehr schön gefüllt und es konnte sowohl im Zelt als auch 
unter den alten Bäumen im Rehgarten getrunken, gegessen, 

geredet und gelacht werden. Rund um solch ein Fest wird es 
doch auch mal etwas lauter. Hierbei möchten wir uns bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern für das entgegengebrachte Verständ-
nis bedanken.
Ein besonderer Dank gilt auch den Helferinnen und Helfern, Ku-
chenspendern, Aufbauern und Abbauern sowie Sponsoren und 
allen, die irgendwie zum Gelingen des diesjährigen Frühlings-
festes beigetragen haben. Nur mit euch kann ein solches Fest 
funktionieren.
In diesem Sinne freuen wir uns schon auf nächstes Jahr, wenn 
es bei wieder heißt:
„Auf in den Tannheimer Rehgarten zum Vatertagsfest des Mu-
sikvereins“

SV Maierhöfen-Grünenbach II - 
SGM Aitrach/Tannheim  	 5:2 (4:0)
Aufgrund einer desaströsen ersten Halbzeit musste die SGM 
eine herbe Niederlage in Maierhöfen hinnehmen und darf sich 
nach der dritten Niederlage in Folge somit wieder an den hinte-
ren Tabellenplätzen orientieren.     
Auf dem ungewohnten Kunstrasenplatz fand unsere Elf in der 
ersten Hälfte überhaupt nicht ins Spiel und besonders die De-
fensive hatte größte Probleme mit dem bulligen Stoßstürmer der 
Gastgeber, der von seinen Mitspielern immer wieder mit langen 
Bällen gesucht wurde und mit 4 Treffern letztendlich zum ab-
soluten Matchwinner avancierte. In der 20. Minute spekulierte 
unser Team bei einer Freistoßflanke vergeblich auf Abseits, was 
dieser gleich zu seinem ersten Tor ausnutzte. Nur drei Minuten 
später ließ derselbe Spieler zwei SGM-Abwehrspieler schlecht 
aussehen, als er sich gegen beide durchsetzte und zum 2:0 ab-
schloss. Nach knapp einer halben Stunde klärte SGM-Keeper 
Freddy Bölke außerhalb des Strafraums zu kurz, durch einen 
anschließenden Fernschuss bestraften dies die Einheimischen 
eiskalt mit dem 3:0. Als der Mittelstürmer der Platzherren dann 
in der 36. Minute durch einen Kopfball nach einer Ecke aus kur-
zer Distanz seinen Hattrick perfekt machte, war das Spiel bereits 
frühzeitig entschieden. Unser Team verfing sich immer wieder in 
der vielbeinigen und gut gestaffelten Abwehr und konnte sich 
trotz optischer Dominanz kaum Möglichkeiten erarbeiten. Bes-
ser lief es dann in der zweiten Hälfte und Markus Rock verkürzte 
in der 54. Minute per Kopf zum 4:1. Die SGM drückte die Haus-
herren nun noch deutlicher in die Defensive und nur eine Minute 
später bot sich Christian Villinger eine weitere Gelegenheit, die 
jedoch nichts einbrachte. Als nach gut einer Stunde eine schul-
mäßige Flanke von Daniel Oswald mit einem ebenso schulmä-
ßigen Kopfball des eingewechselten Musa Gaye zum 4:2 führ-
te, keimte wieder richtig Hoffnung im SGM-Lager auf. Trotz der 
nun klaren Überlegenheit tat man sich gegen die tief stehenden 
Gastgeber schwer weitere gute Gelegenheiten zu erspielen. 
Für richtige Gefahr sorgte nur ein weiterer Kopfball von Musa 
Gaye, den der Schlussmann mit Mühe noch an die Latte lenken 
konnte. Die letzte Chance hatte zehn Minuten vor Schluss der 
ebenfalls zur Pause eingewechselte Florian Frey, sein Schuss im 
Strafraum war aber zu schwach. Stattdessen sorgte der Gegner 
bei einem seiner wenigen Konter im zweiten Durchgang mit dem 
5:2 in der 84. Minute für den Schlusspunkt. 

SV Maierhöfen-Grünenbach III - 
SGM Aitrach/Tannheim II  	 1:0 (0:0)
Eine knappe Niederlage gab es für unsere „Zweite“, die sich 
auf dem ungewohnten Untergrund zunächst überhaupt nicht 
zurecht fand. Danach entwickelte sich aber eine Partie mit zahl-
reichen Chancen auf beiden Seiten, doch nur den Hausherren 
gelang in der Schlussphase das einzige Tor des Tages. 

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Daaschora-Weibla 
Tannheim e.V.

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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SGM Aitrach/Tannheim - FC Leutkirch II  	 3:4 (2:0)
Eine unnötige Niederlage kassierte die SGM im Aufsteigerduell 
gegen den FC Leutkirch II und befindet sich damit wieder mitten 
im Abstiegskampf.
Nach ausgeglichener Anfangsphase hatte die SGM nach gut ei-
ner viertel Stunde durch Christian Villinger und Florian Frey eine 
Doppelchance, die jedoch noch nicht zum Erfolg führte. Wenig 
später verletzte sich Abwehrrecke Julian Lachenmayer bei ei-
nem Zweikampf schwer und musste mit dem Krankenwagen ins 
Krankenhaus gebracht werden. Nach etwa einer halben Stun-
de kam Markus Rock bei einem langen Ball nur einen Schritt 
zu spät, machte es aber fünf Minuten später besser, als ihm im 
Strafraum aus zentraler Position das 1:0 gelang. Keine zwei Mi-
nuten später führte ein schöner Spielzug zum zweiten SGM-Tref-
fer:  Jan Kirschner brachte den Ball scharf zur Mitte, wo Musa 
Gaye zunächst am Torhüter scheiterte, Markus Rock aber den 
Nachschuss zum 2:0 unter die Latte hämmerte.  Die Gäste ka-
men erst in der Nachspielzeit zu ihrer ersten guten Chance, 
bei der SGM-Schlussmann Freddy Bölke einen schönen Fern-
schuss mit einer tollen Parade noch aus dem Winkel fischte. Im 
zweiten Durchgang hatte dann unsere Elf die erste Möglichkeit, 
nach einem Steilpass von Daniel Oswald hob Markus Rock den 
Ball aber übers Gebälk. In der 55.Minute gelang dem Gast dann 
nach einem schnell ausgeführten Freistoß der 2:1 Anschlusstref-
fer, bei dem die Heimabwehr nicht schnell genug reagierte. Nach 
einer Stunde bot sich Musa Gaye eine Riesengelegenheit, doch 
sein Kopfball nach schöner Flanke von Daniel Oswald bugsier-
te der Gästekeeper noch um den Pfosten. Sechs Minuten spä-
ter ließ sich die SGM-Abwehr nach einem Einwurf zu einfach 
aushebeln und die Leutkircher kamen mit einem sehenswerten 
Schlenzer zum 2:2. Doch nur zwei Zeigerumdrehungen danach 
brachte Musa Gaye mit einem Kopfballtreffer nach Freistoßflan-
ke von Spielertrainer Ralf Merk sein Team wieder mit 3:2 in Füh-
rung. Der völlig überflüssige K.O. für unsere Mannschaft nahm 
dann in der Schlussphase seinen Lauf. Zunächst setzte sich ein 
Gästeangreifer in der 81. Minute nach einem weiten Ball aus 
der eigenen Hälfte gegen zwei Gegenspieler durch und vollen-
dete zum 3:3 und drei Minuten vor Abpfiff führte ein platzierter 
Schuss ins lange aus etwa 17 Metern gar zum 3:4. Trotz aller Be-
mühungen gelang es der Heimelf in den Schlussminuten nicht 
mehr wenigstens noch einen Punkt zu retten. So entführten die 
Gäste dank einer nahezu optimalen Chancenauswertung und 
den Nachlässigkeiten der Heimmannschaft etwas glücklich alle 
drei Punkte und brauchten dabei nicht einmal ihr gesamtes Po-
tential abzurufen.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM beim FC Linden-
berg. Anstoß ist erneut um 15.00 Uhr, die beiden zweiten Mann-
schaften beginnen um 13.15 Uhr. Am Sonntag, den 22. Mai 
empfängt man in Tannheim den TSV Wohmbrechts. Spielbe-
ginn ist zu denselben Uhrzeiten.
 
Frauenfußball
17. Punktspiel 04.05.2016
SGM Aitrach/Tannheim –TSV Grünkraut   	 3:2
Einen verdienten Heimsieg erspielten sich unsere Damen gegen 
den Tabellenfünften aus Grünkraut. In der Anfangsphase taten 
sich unsere Mädels schwer ins Spiel zu kommen und so dauerte 
es bis zur 42. Spielminute bis Nadine Kober das 1:0 markierte. 
Nach der Halbzeit spielten unsere Damen sicherer und das Spiel 
plätscherte so dahin, bis in der 68. Spielminute das 2:0 durch 
Katarina Rados fiel. Nur 2 Minuten später erhöhte Leonie Hä-
berle auf  3:0 und das Spiel schien entschieden zu sein. Doch in 
der 75. Minute bekam der TSV Grünkraut einen Elfmeter zuge-
sprochen und verkürzten auf 3:1 und in der 77. Spielminute fiel 
sogar noch das 3:2 und somit war wiedermal für Spannung bis 
zum Schlusspfiff gesorgt.
Es spielten noch: Vanessa Fehr, Svenja Butscher, Nadine Sait-
ner, Nina Molzahn, Elena Natterer, Lisa Popp, Lorena Villinger, 
Vanessa Wägele, Sabrina Dorn, Hannah Küchle und Ramona 
Wägel.

Nächstes Punktspiel: Donnerstag: 26.05.2016
SGM Aitrach/Tannheim – FV Bad Waldsee
Anpfiff: 19 Uhr in Tannheim

Jugendfußball
C2
SGM Tannheim 2 - SGM Sulmetingen        	 4:3 (2:1) 
Die Heimmannschaft fand in der Anfangsphase nicht ins Spiel. 
Sulmetingen ging mit 1:0 in Führung und hätte diese noch aus-
bauen  können doch  Torspieler Sebastian Schütte parierte bei 
zwei Chancen der Gäste stark. Noch in der ersten Halbzeit 
drehte Tannheim durch zwei Tore zunächst das Spiel. Nach dem 
Wechsel kam die SGM  Sulmetingen zu einer glücklichen Füh-
rung. Jedoch schlug die Heimelf Im Gegenzug zurück und er-
zielte den Ausgleich. Kurz vor Ende fiel die Entscheidung, und 
die SGM Tannheim ging verdient als Sieger vom Platz. Die Tore 
erzielten: Maximilian Moosburger, Matthias Schöllhorn, Alauzir 
Rahmani und Jonas Villinger. 
Außerdem spielten noch: Robin Coenen, Jonas Schultheiß, Do-
minik Fehr, Julian Reiacher, Marc 
Kutter, Tabea Gropper, Nico Högerle, Kai Bathel, David Öfner 
und Dominik Lorenz.

SGM Kirchberg/Iller 2 - SGM Tannheim 2   	 0:1 (0:1)
Die SGM Tanneim 2 war von Beginn an die spielbestimmende 
Mannschaft und ging verdient in der zehnten Minute durch Alau-
zir Rahmani in Führung. Die Gastmannschaft hatte weitere gute 
Torchancen, und kurz vor der Pause Pech als Matthias Schöll-
horn nur den Pfosten traf. Auch in der zweiten Hälfte spielte die 
SGM Tannheim2 druckvoller nach vorne und war auch torge-
fählicher, doch weitere Treffer wollten nicht fallen. Tolle Leistung 
weiter so!!!
Außerdem spielten noch: Sebastian Schütte (Tor),Nico Högerle, 
Tabea Gropper, Robin Coenen, Dominik Fehr, Julian Reisacher, 
David Öfner, Kai Bathel, Jonas Villinger, Dominik Lorenz, Jonas 
Schultheiß und Stanley Heller.

D1
Punktspiel   
SGM Tannheim - Mettenberg   	 1:2 
Tor: Simon Aumann                                        
Pokalspiel                                                                 
Muttensweiler- SGM Tannheim   	 0:7 
Tore: Simon Aumann 2, Samuel Kempter 1, Paul Möhrle 1, 
Jonas Baur 1 und David Villinger 2. 
Punktspiel                     
Baltringen - SGM Tannheim   	 2:2 
Tore: David Villinger                                                       

Drei gute Spiele machte unsere Mannschaft, wobei wir nur im 
Pokalspiel unsere Torchancen richtig genutzt haben.      
Mit dabei waren: 
Patrick Aumann, Simon Aumann, Jonas Baur, Moritz Bischof, 
Simon Dengler, Tobias Dorn, Marco Fakler, Samuel Kempter, 
Marc Martin, Paul Möhrle, Pablo Reisacher, Moritz Resch, Flori-
an Rude, David Villinger und Ben Wachter

E1-Jugend
Pokalspiel
SV Eberhardzell – SGM Rot a. d. Rot	 2 : 3
Im Pokalspiel am 25.04.2016 durften wir gegen den SV Eber-
hardzell antreten. In der ersten Halbzeit zeigten unsere Jungs 
eine überzeugende Leistung und konnten mit einem beruhigen-
den 1 :3 in die Pause gehen. Danach wurde unser Gastgeber 
aus Eberhardzell immer stärker und gegen das dynamische und 
aggressive Spiel taten wir uns sehr schwer. Mit viel Glück konn-
ten wir dieses spannende Achtelfinale dann doch noch mit 2 : 3 
für uns entscheiden. 
Unser Team: 
Volkan Sirkeci, Noel Wachter, Simon Resch, Jan Boegel, Emre 
Aricigil, Nick Schöllhorn, Robin Butscher, Kevin Langer (1), Ma-
gnus Freisinger (2), Mustafa Aricigil
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Punktspiel 
SGM Rot a. d. Rot – FC Mittelbiberach	 3:7
Bei unserem 2. Heimspiel am 29.04.2016 war der FC Mittelbi-
berach bei uns zu Gast. In den ersten 10 Minuten überzeugten 
unsere Jungs mit druckvollem Spiel und erarbeiteten sich eine 
Vielzahl von Torchancen. Leider kamen wir nicht zum erfolgrei-
chen Abschluss und die Gäste bestimmten jetzt das Spiel. Mit 
tollen Kombinationen und schnellem Spiel nach vorne kamen 
die Jungs aus Mittelbiberach immer wieder zum Abschluss. Die 
spielstarke Mannschaft aus Mittelbiberach gewann am Schluss 
verdient mit 3 : 7.
Unser Team: Moritz Hoffmann, Volkan Sirkeci, Noel Wachter, 
Simon Resch, Mustafa Aricigil, Nick Schöllhorn, Robin Butscher 
(2), Kevin Langer (1), Magnus Freisinger 

SSV Biberach – SGM Rot a. d. Rot	 12:1
In einem sehr einseitigen Spiel waren uns die Jungs aus Biber-
ach in allen Belangen überlegen. Wir haben in der ersten Halbzeit 
noch sehr gut verteidigt und gingen mit einem 4 :0 Rückstand 
in die Pause. Danach hatten wir keine Chance mehr gegen den 
spielstarken SSV Biberach und verloren diese Partie mit 12 : 1. 
Obwohl unsere Jungs wussten, dass Sie dieses Spiel verlieren 
werden, spielten sie mit einer tollen Einstellung weiter und erziel-
ten dann auch noch den Ehrentreffer.
Unser Team: Moritz Hoffmann, Volkan Sirkeci, Noel Wachter, 
Simon Resch, Mustafa Aricigil, Nick Schöllhorn, Robin Butscher, 
Kevin Langer (1), Emre Aricigil 

E3
Unsere E3 erkämpft sich einen Punkt
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 3 : VFB Gutenzell	 2:2
Unsere E3 begann sehr ängstlich gegen die Gäste aus Guten-
zell. Selten haben wir versucht miteinander zu spielen und die 
Einzelaktionen wurden gut vom Gegner gestoppt. So war es 
nicht verwunderlich das wir 2 Minuten vor Schluss mit 0:2 im 
Rückstand waren. Ein schöner  Spielzug und  eine tolle Vorar-
beit von Lucas Villinger konnte Ben Kallus zum Anschlusstreffer 
in der vorletzten Spielminute verwerten. Nach einem Freistoß 
von Noah Laupheimer konnte Kilian Oelmaier den Ball zum vie-
lumjubelten Ausgleich über die Linie drücken.
Alles in allem haben unsere Jungs und Anna nie aufgegeben und 
deshalb war der Punktgewinn auch verdient.
Es spielten: Marco Rieger, Kilian Oelmaier (1 Tor), Ben Kallus (1 
Tor), Anna Martin, Noah Engel, Silas Gapp, Lucas Villinger, Noah 
Laupheimer 

B Juniorinnen 
Punktspiel am 06.05.2016
SGM Aitrach/Tannheim –SGM Bergatreute	  0:0
Trotz permanenter Feldüberlegenheit und ein deutliches Chan-
cenplus kamen wir gegen ein abwehrstarkes Bergatreuter Team 
nicht über ein 0:0 hinaus.
Es spielten: Anja Bischof, Lea-Sophie Ehrmann, Vanessa Ein-
siedler, Julia Fakler, Milena Graf, Anna Häberle, Hannah Kempe, 
Celine Küchle, Tabea Küchle, Lisa Natterer, Melanie Popp, Mar-
lene Stache,  Franziska Stützle und Celine Villinger

C Juniorinnen 
Punktspiel am 07.05.2016
SV Immenried - SGM Aitrach/Tannheim	 2:2 (2:0)
Mit einem Tor in allerletzer Sekunde kamen wir an diesem Tag 
beim bärenstarken Dauerrivalen aus Immenried zu einem eher 
glücklichen Unentschieden.
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Milena 
Graf (1), Nina Günther, Anja Haas, Hannah Kempe, Tabea Küch-
le, Alina Langer, Annika Lutz und Melanie Popp (1) 

Die nächsten Spiele unserer Jugendmannschaften
Sa. 14.05.2016
C - Junioren
SGM Tannheim I -TSG Achstetten (in Tannheim)	 14.30 Uhr

Turnerin vom SV Tannheim schafft bei 
der Landesqualifikation den Sprung zum Landesfinale 
Die Landesqualifikation Süd umfasst sechs der 15 Turngaue 
des STB: Die Turngaue Hohenzollern, Nordschwarzwald, Ulm, 
Schwarzwald, Zollern-Schalksburg und den Turngau Ober-
schwaben. Alle Turnerinnen mussten bei den Wettkämpfen auf 
Gau-Ebenen in ihrer jeweiligen Altersklasse mindestens Platz 
sechs erreichen. Dies schafften in der Altersklasse C-offen 
(Jahrgang 2002 und älter) Clara Guntermann und Jana Ritzel 
vom SV Tannheim. Bei den zeitgleich stattfindenden Landes-
qualifikationen Nord, Mitte und Süd qualifizieren sich die sechs 
Besten zum Landesfinale, das am 18. Juni in Leinfelden-Echter-
dingen stattfindet. 
Die Landesqualifikation Süd wurde am Samstag von der SG 
Deißlingen im Schwarzwald ausgerichtet. In der C-offen hatten 
sich 36 Turnerinnen hierfür qualifiziert. Clara Guntermann turnte 
einen sehr guten und konstanten Wettkampf und konnte an allen 
vier Geräten ihre Leistungen abrufen. An ihrem Lieblingsgerät, 
dem Boden, erturnte sie sich die dritthöchste Wertung (16,15 
Punkte) an diesem Gerät. Dies bedeutete am Ende einen hervor-
ragenden 6. Platz mit 62,40 Punkten und somit qualifizierte sie 
sich für das Landesfinale. Jana Ritzel, eine der jüngsten Turner-
innen in dieser Altersklasse, zeigte an diesem Tag leider Nerven 
und begann ihren Wettkampf mit einem Sturz am Schwebebal-
ken. Sie steigerte sich aber von Gerät zu Gerät und konnte ihren 
Wettkampf mit ihrem Paradegerät, dem Stufenbarren und einer 
souveränen Leistung mit hoher Punktewertung (16,30 Punkte) 
abschließen. Sie erturnte sich einen tollen 8. Platz mit 61,25 
Punkten und verpasste knapp das Landesfinale. 
Clara und Jana, herzlichen Glückwunsch zu dieser grandiosen 

Leistung! Wir sind sehr 
stolz auf euch! 
Für das Landesfinale wün-
schen wir Clara viel 
Glück!!! 
Danke auch an Anna 
Karg, die die Mädels wäh-
rend des Wettkampfes 
betreute und unterstützte, 
da Übungsleiterin Sandra 
Ritzel in diesem Durch-
gang als Kampfrichter im 
Einsatz war.

Einladung zur Abteilungsversammlung 
Die Abteilungsversammlung findet am 03.06.2016 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Grüner Baum statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Neuwahlen
7. Planung Saison 2016/17
8. Haushaltsplan 2016/17
9. Wünsche und Anträge
10. Sonstiges
Anträge sind bis spätestens 30.05.2016 schriftlich beim Abtei-
lungsleiter einzureichen. Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, 
da unter anderem Neuwahlen anstehen.
Abteilungsleitung

Abteilung Turnen

Abteilung Tischtennis
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U18-Mädels starten in die Feldsaison 
Am 30.04. startete für unsere U18-Mädels die Feldsaison mit 
dem ersten Spieltag. Mit 8 Spielerinnen im Gepäck, inklusive 
der Neuzugänge Johanna Oelmaier und Marie Schick begann 
Trainerin Sarah Reisch die Reise nach Neugablonz. 
Im ersten Spiel gegen den TV Neugablonz zeigte sich eine kom-
pakt stehende SVT-Mannschaft. Lediglich die Windverhältnisse 
erschwerten einen schönen Spielaufbau. Dennoch konnte der 
TV Neugablonz mit 11:9 und 11:8 geschlagen werden und die 
ersten 2 Punkte auf „Konto“ verbucht werden. 
Anschließend galt es gegen den Favoriten aus Augsburg zu be-
stehen. Während in einem ausgeglichenen ersten Satz der TV 
Augsburg nur mit 11:9 die Nase vorn hatte, taten sich die Mä-
dels im zweiten Satz zunehmend schwer gegen die starke Ab-
wehr des TVA zu punkten (5:11).
 Im dritten Spiel gegen den TSV Gerzen durfte die Neuzugänge 
Johanna und Marie ran. Mit einem „let‘s go“ motivierte Mann-
schaftsführerin Elena Harrer ihr Team nochmals vor dem Spiel. 
Gesagt, getan. Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung 
wurde der TSV Gerzen mit 12:10 und 11:9 besiegt. 
Der Gegner am letzten Spiel des Tages lautete nochmals TSV 
Gerzen. In einem spannenden und hart umkämpften Spiel konn-
ten sich die SVT-Mädels den ersten Satz mit 11:9 sichern, ehe 
der zweite Satz zu Gunsten des TSV Gerzen mit 8:11 abgege-
ben werden musste. 
Es spielten: Elena Harrer, Alisa Huber, Theresa Imhof, Anna 
Grob, Sarah Klas, Nicole Reinert, Johanna Oelmaier und Marie 
Schick
Nach diesem Spieltag stehen die Mädels mit 5:3 Punkten auf 
dem 2. Tabellenplatz! Super, weiter so!!!

Saisonbeginn und erster Sieg für die Tannheimer Damen
Am Muttertag fand der erste Spieltag der Damen des SV Tann-
heim in der zweiten Bundesliga Süd statt. Aufgrund von Termin-
problemen einer gegnerischen Mannschaft wurde der Spieltag 
aufgeteilt, so dass die Mannschaft um Spielführerin Simone 
Hummel für nur ein Spiel gegen den SV Wacker Burghausen 
nach Burghausen fuhr. 
Die Damen haben sich für die Sommersaison das Ziel gesteckt, 
die Aufstiegsspiele zu erreichen. Im Trainingslager in Österreich 
wurde bereits an Angriff und Abwehr auf der Hintermann- und 
Mittelposition gearbeitet, um dieses Ziel zu erreichen.
Entsprechend passend eröffnete Angreiferin Kathi Hammer die 
Partie gegen den SV Wacker Burghausen mit einem Ass auf die 
Außenlinie. Die Platzverhältnisse und Nervosität führten jedoch 
zu zwei Eigenfehlern und dem Gleichstand bei 3:3. Die Damen 
fanden jedoch zunehmend besser ins Spiel. Abwehr und Zuspiel 
wurden sicherer, so dass Klara Mahle und Kathi Hammer am An-
griff punkten konnten und sich das Team mit 7:3 absetzen konn-
te. Da Wacker Burghausen zudem berufsbedingt am Angriff ge-
schwächt war, ging der erste Satz mit 11:6 an den SV Tannheim. 
In Satz zwei blieb die Mannschaft konzentriert und baute, bis 
auf einige Rettungsaktionen am Satzanfang, konsequent das ei-
gene Spiel auf. Den Damen gelang es dabei auch, Aspekte aus 
dem Trainingslager umzusetzen. Insgesamt konnten so die Sät-
ze zwei und drei mit jeweils 11:3 Punkten und somit das Spiel 
mit 3:0 Sätzen gewonnen werden. 
Für den SV Tannheim spielten Katharina Hammer, Simone Hum-
mel, Franziska Kohler, Klara Mahle, Sarah Reisch und Sabrina 
Schütz.

Schleifchenturnier 2016
Nachdem die Saisoneröffnung wetterbedingt verschoben 
werden musste, konnte der 1. Vorsitzende Ralf Ehebauer am 
07.05.2016 viele Tennisspieler bei traumhaftem Sommerwetter 
zum traditionellen Schleifchenturnier begrüßen. Die zahlreichen 

Besucher konnten bei Kaffee und Kuchen die ersten Ballwechsel 
an der frischen Luft genießen. Von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr wurde 
um Schleifchen gespielt.  Jeweils ein „Schleifchen“ bekommt 
das Siegerpaar. 2 Paare (Mixed) spielen 30 Minuten gegenei-
nander. Die Spiele werden während dieser Zeit durchgezählt, 
wer mehr gewonnene Spiele hat, bekommt die Schleifchen! 
Aufgrund des tollen Wetters wurde noch kurzfristig am offenen 
Feuer gegrillt!

TCT im Internet: www.tennisclub-tannheim.de

Über zwei Millionen Frauen im Südwesten 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt 
In Baden-Württemberg hat die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Frauen 2015 erstmals die Zwei-Millio-
nen-Grenze überschritten, so eine aktuelle Statistik der Bun-
desagentur für Arbeit. In den vergangenen 15 Jahren sei die 
Zahl der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Frauen im 
Südwesten um rund 23 Prozent angestiegen, bei den Männern 
um rund 13 Prozent. Die deutliche Zunahme bei den Frauen sei 
nicht zuletzt auf die Wachstumsbranche Gesundheitswesen zu-
rückzuführen, betonte kürzlich die Techniker Krankenkasse (TK) 
und sagte, dass von den zwei Millionen Frauen rund 15 Pro-
zent in Gesundheits- und Pflegeberufen arbeiteten – mit deut-
lich steigender Tendenz. Auf einen Mann kämen dort rund fünf 
weibliche Beschäftigte. 4,43 Millionen Menschen gehen im Süd-
westen laut Bundesagentur für Arbeit einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung nach (Stand: September 2015). Das 
sei bisher der größte Wert. Im Vergleich zu 2014 sei die Zahl um 
über 100 000 Menschen gestiegen. In Relation zum Jahr 2000 
(3,86 Millionen) sei ein Anstieg von 15 Prozent zu verzeichnen.   

Sportfischereiverein Haslach e.V. 
Fischerfest in Haslach
Am Pfingstsonntag, 15.05.2016 veranstaltet der Sportfischerei-
verein Haslach e.V., Gemeinde Rot an der Rot, sein traditionelles 
Fischerfest am idyllisch gelegenen Löschteich im Höllwald bei 
Haslach. 
Frühschoppen ab 10:30 Uhr, danach verwöhnen wir Sie mit ei-
nem reichhaltigen Mittagstisch u.a. sind auch geräucherte und 
panierte Forellenfilets im Angebot, anschließend gibt es noch 
Kaffee und Kuchen. 
Das Fest findet bei jeder Witterung, wenn nötig im beheizten 
Zelt, statt.
Der Sportfischereiverein Haslach lädt hiermit herzlich ein.

Fanfarenzug Zell Graf zu Erbach-Erbach e. V.
Neue Mitglieder!
Wer hat Lust bei uns mit zu machen?
Im letzten Jahr konnten wir einige Mitglieder gewinnen und neh-
men gerne den Schwung in der musikalischen Ausbildung für 
dich mit!

Abteilung Faustball

Tennisclub Tannheim e.V.

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Bei uns kannst du Fanfare spielen, trommeln oder Fahne schwin-
gen. Ob männlich oder weiblich, bei uns sind alle Altersklassen 
zwischen 16 und Mitte 40 vertreten und über neue Gesichter 
freuen wir uns sehr.
Wir treffen uns regelmäßig das ganze Jahr über und verbinden 
Musik machen mit gemeinsamen Unternehmungen.
Bei Interesse melde dich bei unserem Vorstand Gerhard Bentel 
Handy: 0177 5712054, oder schau doch einfach mal bei uns im 
Proberaum (im Keller der Schule) vorbei.
Freitags ist dort immer ab 20:30 Uhr Gesamtprobe.

Männergesangverein Bonlanden
Voranzeige
Zum 36. Bonlander  Gartenfest am Sonntag nach Pfingsten, 
den 22. Mai 2016 möchten die Bonlander Sänger, alle Bürger 
der Gemeinde sowie aus den umliegenden Gemeinden recht 
herzlich einladen. Das Gartenfest findet, im Innenhof  der Iller-
talschule statt. Mit dem Frühschoppen beginnen wir um 10:30 
Uhr. Wir würden uns freuen, viele Freunde und Gönner des Ver-
eins bei uns begrüßen zu dürfen. Das Gartenfest findet bei jeder 
Witterung statt, natürlich wünschen wir uns ein schönes Wetter! 
Zur Mittagsunterhaltung spielt das Orchester des „Reinstet-
ter Harmonika-Spielring“ unter der Leitung von Julia Bixen-
mann. Für die Bewirtung der Besucher sorgt der Verein. Es gibt 
Schweinebraten mit Kartoffelsalat, Salat, gegrillte Steaks mit 
Beilagen und Grillwürste, am Nachmittag bieten wir Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen an. Hinweisschilder zum Gartenfest 
werden aufgestellt.
Die Vorstandschaft

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
iller@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 12. Mai um 20 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden
Samstag 14. oder Sonntag 15. Mai - Familienwanderung / 
leicht - Hirnbeinweg
Anfahrt über Missen-Weitnau.
Gehzeit: 3-4 Stunden auf einem Erlebnispfad
Leitung: Ernst Notz, Tel: 07354-1520

Fasnetfreunde Mooshausen e. V.
Um unseren Mooshausener Maibaum stellen und das jährliche 
Maifest veranstalten zu können, benötigen wir stets Hilfe und 
Unterstützung. Dafür möchten wir uns bei folgenden Personen 
und Firmen bedanken: Fa. Otto Birk, Aitrach; Fa. Fleck, Tann-
heim; Katholische Kirchengemeinde, Mooshausen; Gasthaus 
Löwen Inh. Rosi und Gunne Seitz, Haslach; Raiffeisenbank Il-
lertal eG, Tannheim; Fam. Kling, Mooshausen; Fam. Schimpfle, 
Mooshausen; Fam. Schuh, Aitrach; Fam. Traub, Mooshausen; 
Metzgerei Stetter, Volkratshofen; Fa. Getränke Wilhelm, Tann-
heim; Bäckerei Häussler, Leutkirch; Förster Mall, Forstamt Zeil; 
Fa. Steinhauser, Dettingen; Eisdiele Rino, Ochsenhausen; Radio 
Keil, Leutkirch; Akis Spielekiste, Memmingen; allen Spendern 
und Familie Traub, Mooshausen für den Maibaum.
Zu guter Letzt danken wir allen unseren fröhlichen Besuchern 
und Mitgliedern, ohne die das Fest gar nicht stattfinden könnte.
Sollten wir jemanden vergessen haben, so bitten wir um Ent-
schuldigung, auch euch sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
Wir freuen uns schon jetzt darauf euch im nächsten Jahr wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen, wieder mit neuen Ideen für unsere 
jüngsten Gäste (oder auch die Älteren). Das Wetter hat es in die-
sem Jahr leider nicht so gut gemeint, aber dank bereitgestellter 
Zelte und dem Pfarrhaus Mooshausen mussten unsere Gäste 
weder in der Kälte noch im Regen stehen. 
Auch dafür wird im nächsten Jahr wieder gesorgt sein.
Bis dahin ein 3-faches: 
Spa-Platta Hoi
Schriftführer: Sarah Ruf				  
1. Vorstand: Günter Gleinser

FC Heimertingen
Diese Party macht dich fit!
6. Fitness Party Night in Heimertingen
Am 3.06.16 ab 18:00 Uhr in der Turnhalle  Heimertingen gibt es 
folgende Fit-Macher-Kurse
*auch für Nichtmitglieder*:

Bitte für alle Kurse fest anmelden, 
da begrenzte Teilnehmerzahl.
Anmeldung bei Natalie Mussack unter 0160 8076780. 
Teilnahmegebühr: 
Mitglieder	   5,00 EUR 
Nichtmitglieder	 10,00 EUR
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Mineralgetränk inkl. Trinkflaschen erhältlich -All you can drink-
Auf euer Kommen freut sich die 
Gymnastikabteilung des FC Heimertingen

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
……..bietet Qualifizierung zur „Hauswirtschaftlichen Fami-
lienbetreuerin“ 
Der Kurs findet vom 22. Juni bis 21. November 2016 in Gamer-
schwang, Ehingen und Riedlingen statt und baut auf die Erfah-
rungen von Frauen in Haushalt und Familie sowie auf berufli-
chen Qualifikationen in der Hauswirtschaft auf. 
Die Qualifizierung setzt sich zusammen aus 98 Stunden Unterricht 
in Theorie und Praxis, einem 60-stündigen angeleiteten Praktikum 
und schließt mit einem Zertifikat des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ab. 
Hauswirtschaftliche Familienbetreuerinnen können entsprechend 
den Pflegebedürftigkeitsrichtlinien einen Pflegebedürftigen bei 
allen Verrichtungen im Ablauf des täglichen Lebens unterstützen 
und gelten daher als geeignete Kräfte gemäß § 113 SGB XI. 
Der Kurs findet an 15 Schulungstagen vom 22. Juni 2016 bis 
21. November 2016 in Gamerschwang, Ehingen und Riedlingen 
statt und wird vom Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg gefördert. Die Kursgebühr 
beträgt 210,00 € /185,00 € ermäßigt für Mitglieder des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Hohenzollern. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel.: 0 751 / 36 07-
63 oder www.landfrauenverband-wh.de > Weiterbildungsange-
bote> Kurse und Seminare > Hauswirtschaftliche Familienbe-
treuerin

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika 
suchen dringend Gastfamilien!

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Latein-
amerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers 
kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Russland, Venezuela und Peru sucht die DJO -  Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für 
die Schüler aus Russland/St. Petersburg ist vom 23.06.2016 – 
25.07.2016, Russland/Samara vom 23.06.2016 – 25.07.2016, 
Venezuela/Caracas vom 29.06.2016 – 07.08.2016 und Peru/
Arequipa vom 05.10.2016 – 06.12.2016.
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Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Ob-
rant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Bund der Landjugend  
Württemberg-Hohenzollern
Kinder- und Jugendfreizeiten beim Bund 
der Landjugend Württemberg-Hohenzollern
Jugendfreizeiten
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL) 
bietet vom 04. – 07. August 2016 ein Teeny-Actioncamp für 
Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 16-18 Jahren 
an. Ziel ist der Bregenzerwald in Österreich. 15 Jugendliche und 
ein Betreuerteam wohnen in einem Selbstversorgerhaus und 
werden die Gegend bei tollen Programmpunkten wie Paint Ball, 
Flying Fox, Waldseilgarten, Bogenschießen und einer Stadttour 
durch Dornbirn, genau erkunden.
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 225 € für BdL-Mitglieder, 
235 € für Nichtmitglieder.
Daneben bietet der BdL vom 13. - 20. August 2016 eine Teeny 
Freizeit für Jugendliche im Alter von 13-15 Jahren in der Regi-
on Oberpfalz in Bayern an. 23 Jugendliche und ein vierköpfiges 
Betreuerteam reisen gemeinsam nach Bayern und wohnen in 
einem Selbstversorgerhaus. Zum Programm gehören u. a. Was-
serski fahren, der Besuch eines Kletterwalds, Sandberg-Bob-
fahren, der Besuch einer Tropfsteinhöhle und eine Stadttour. 
Diese Woche wird auf alle Fälle ein spannendes Abenteuer! 
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 250 € für BdL-Mitglieder, 
270 € für Nichtmitglieder.
Kinderfreizeit
Außerdem bietet der BdL vom 13. - 20. August 2016 seine tra-
ditionelle Landkinderfreizeit (Laki) für Kinder zwischen 9 und 
12 Jahren an. Stattfinden wird das Zeltlager in diesem Jahr in 
Storpenholz bei Bad Wurzach (Landkreis Ravensburg). Wer eine 
Woche Natur pur, Kameradschaft und Zeltlagerromantik erleben 
möchte, ist hier genau richtig. Natürlich stehen auch tolle Ak-
tionen wie Nachtwanderung, Mottoabende oder Großgruppen-
spiele auf dem Programm. Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 
130 €, für teilnehmende Geschwister 120 €.
Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt es beim 
Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern,  
Holzstr. 15/1, 88339 Bad Waldsee,  Tel.: 07524/97798-0, Fax: 
07524/9779888, E-Mail: bdl@lbv-bw.de  oder als Download 
auf www.bdl-wueho.de (Programm-August)

Hundetreff 
Termine im Mai
Hallo Herrchen und Frauchen, hier kommen die nächsten Termi-
ne und Treffpunkte des Hundetreffs. Kommt vorbei und macht 
mit uns zusammen einen schönen Spaziergang.
Wir starten jeweils um 10 Uhr bei diesen Treffpunkten:
15. Mai: Hundeklo in Richtung Krimmel
29. Mai: Hundeklo beim Sportplatz
Die aktuellen Treffpunkte finden sich auch auf www.hohendorf.biz
Wir sehen uns! Vasko und Ralf

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE ROMANE:
Bjerg, Bov: Auerhaus (2016/135)
(Sechs Freunde wollen dort dem lebensmüden Frieder 
beistehen.)

Blatter, Silvio: Wir zählen unsere Tage nicht (2016/035)
(Auch glückliche Paare müssen sich Wendepunkten im Leben 
stellen.)
Borrmann, Mechtild: Die andere Hälfte der Hoffnung (2016/033)
(Wie Wünsche und Hoffnungen in der Ukraine ausgenutzt wer-
den zeigt dieser Krimi, der in eine tragische Familiengeschichte 
eingebettet ist.)

Erpenbeck, Jenny: Gehen, ging, gegangen 
(2015/1154)

(Hochaktueller Roman, der Flüchtlingen eine sensible und diffe-
renzierte literarische Stimme  gibt.)
Gablé, Rebecca: Der Palast der Meere (2016/019)
(London 1560: Als Spionin der Krone fällt Elenor of Waringham 
im Konflikt zwischen der protestantischen Königen Elizabeth I. 
und der katholischen Schottin Mary Stewart eine gefährliche 
Aufgabe zu.)
Gardam, Jane: Ein untadeliger Mann (2016/133)
(Lebensweg eines Anfang des 20. Jhdts geborenen britischen 
Juristen.)
Gramellini, Massimo: Träum was Schönes (2016/039)
(Ein Mann verdrängt den Tod seiner Mutter, den er als Kind mit-
erlebte.)
Jansen, Hanna: Über tausend Hügel wandere ich mir dir 
(2016/038)
(Jeanne, ein mutiges Mädchen vom Stamm der Tutsi, überlebt 
als einzige ihrer Familie den Völkermord in Ruanda..)
Klüpfel, Volker: In der ersten Reihe sieht man Meer (2016/381)
(Roman über eine Familie im Urlaubsparadies der 80er Jahre: 
Italien.)
Köhlmeier, Michael: Das Mädchen mit dem Fingerhut 
(2016/237)
(Modernes Märchen um zwei Flüchtlingskinder, die aneinan-
der Halt finden und sich gemeinsam in einer westeuropäischen 
Stadt durchschlagen..)
Kröger, Merle: Havarie (2016/066)
(Ein Kreuzfahrtschiff muss einem Schlauchboot mit Flüchtlingen 
zu Hilfe kommen.) 

Lundberg, Ulla-Lena: Eis (2015/581)
(Berührende Geschichte einer Pfarrersfamilie auf ei-

ner finnisch- schwedischen Inselgruppe 
kurz vor dem zweiten Weltkrieg.)

Marone, Lorenzo: Der erste Tag vom Rest meines 
Lebens (2016/040)

(Wie ein alter vereinsamter Mann wieder Zugang zum Leben fin-
det.)
Stefánsson, Jón Kalman: Fische haben keine Beine (2015/750)
(Familiengeschichte einer Familie in Island.)
Wagner, Jan Costin: Sonnenspiegelung (2016/233)
(Acht Geschichten, die menschliche Reaktionen auf unerwartete 
Ereignisse zum Thema haben.)
Walser, Martin: Ein sterbender Mann (2016/158)
(Roman über das Altsein, die Liebe und den Verrat.)

Sonstige Mitteilungen   

TIPP

TIPP

TIPP

Freitag, 13. Mai 2016, 20.00 Uhr: 
Der besondere Film
In meinem Kopf ein Universum; 
sehenswert ab 14 J.

Jahrzentelang muss Mateusz mit der Diag-
nose leben, schwachsinnig zu sein.

Eintritt gegen Spenden!
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE: 	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Pfarrstadelfest in Berkheim 
Pfingstmontag, den 16.05.2016 
Am Pfingstmontag lädt die Katholische Kirchengemeinde Berk-
heim im Anschluss an den Gemeindegottesdienst zum mittler-
weile 17. Pfarrstadelfest ein. Wir beginnen mit der Eucharistiefei-
er um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Konrad und St. Willebold. 
Beim anschließenden Frühschoppen auf dem Parkplatz vor 
dem Pfarrstadel sorgt die Musikkapelle Berkheim für die musi-
kalische Unterhaltung. Wie in den vergangenen Jahren werden 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen angeboten. Zur Unterhaltung 
spielt am Nachmittag das Hauptorchester des Reinstetter Har-
monika Spielring e.V. 
Im Pfarrgarten besteht für die Kinder die Möglichkeit zu spielen 
und zu basteln. Im Pfarrstadel wird  ein Bilderbuchkino gezeigt 
(Aufführungszeiten 12.30 Uhr, 13.30 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 
Uhr) . Bei schlechter Witterung kann in den Pfarrstadel ausge-
wichen werden. 
Zu diesem sicherlich wieder schönen Fest sind alle eingeladen 
und die Kirchengemeinde würde sich über einen zahlreichen Be-
such sehr freuen.   

Kloster Bonlanden
Gute-Erde-Fest
Bei unserem diesjährigen Gute-Erde-Fest am Sonntag, 
19.06.2016, ab 14.00 Uhr, dürfen wir im Jahr der Barmherzigkeit 
unseren Brunnen einweihen. Sein Wasser fließt über die Worte 
des Propheten Amos: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“ (Amos 5,24)
Diese Worte sind auch für uns heute aktuell. Es ist die Sehn-
sucht nach Gerechtigkeit, nach einer Brücke zum Mitmenschen 
als Nährboden für den Frieden. Die Bibel nennt diese Grundhal-
tung Barmherzigkeit. – 
Diese Ideale zu leben, war der tiefe Wunsch des heiligen Fran-
ziskus. Er sah fließendes Wasser als ein hohes Gut an, das le-
bendig hält aus der nie versiegenden Quelle. - Wir weihen im 
Jahr der Barmherzigkeit unseren Brunnen ein.
Unser Programm sieht die Einweihung des Brunnens (beim 
Klostercafe) vor, anschließend gibt es Einladungen für Kinder, 
Angebote der Sternwarte Laupheim, einen Kloster-Flohmarkt, 
die Ausstellung „En passant – am Weg“, besondere Speisen, 
erfrischende Getränke . . .
Herzlich willkommen!
Weitere Informationen unter www.kloster-bonlanden.de 

Mit leichten Bewegungen „Fit in den Frühling“
Die Anregungsgruppe Illertal trifft sich am Mittwoch, 18.05.2016 
von 14.30 – 16.30 Uhr im Seniorenzentrum in Erolzheim, Leutkir-
cher Straße 1 (1. Stock)
Nach unserem gemütlichen Kaffeetrinken, wird Frau Sauter uns 
mit leichten Bewegungen und einigen Übungen für zu Hause 
durch den Nachmittag begleiten. Mit Liedern und Sprüchen wer-
den wir unseren Tag ausklingen lassen.
Eingeladen sind alle, die trotz gesundheitlicher Einschränkun-
gen einige Stunden in geselliger Runde verbringen möchten. 
Mit dem Fahrdienst können auch Rollstuhlfahrer und gehbe-
hinderte Menschen abgeholt und wieder nach Hause gebracht 
werden.
Dazu ist allerdings eine Anmeldung bis zum 16.05.2016 - 10.00 
Uhr - bei Erika Moritz, Tel.: (07354) 934900 erforderlich.

Barockmenü in Ochsenhausen
So schmeckt Barock! – Speisen wie im 17. Jahrhundert
In diesem Jahr feiert die Oberschwäbische Barockstraße 50-jäh-
riges Jubiläum. Grund genug, die weithin bekannte Ferienstraße 
mit einer besonderen Veranstaltung zu begehen. Pünktlich zur 
„Langen Barocknacht“ der Oberschwaben Tourismus GmbH am 
18. Juni 2016 richtet die Stadt Ochsenhausen ein historisches 
Dinner mit zeitgemäßer Barockunterhaltung aus. Die passende 
Kulisse für das festliche Mahl bietet der Fruchtkasten im Klos-
terbezirk, der sonst als Schauplatz für die vielfältigen Ausstel-
lungen der Rottumstadt dient. 
Barock ist vor allem durch dekorative Architektur, Marmor, Stuck 
und Gold, bonbonfarbenen Fresken und beleibte Putten augen-
fällig. Klerus und Adel frönten nicht nur in Ochsenhausen einer 
begeisterten Bautätigkeit, die den Sieg der Gegenreformation 
prachtvoll zum Ausdruck brachte und die fürstliche Herrschaft 
repräsentierte. Allerdings ist Barock noch viel mehr – ein Phä-
nomen nämlich, das alle Bereiche des Lebens und der Kunst 
umfasst. Dazu gehört in besonderem Maße auch die Ess- und 
Trinkkultur.
Der Barock lebt dabei vom Gegensatz; süß und sauer, bitter und 
salzig. Safran, Muskat, Nelken, Ingwer und Salbei gehörten auf 
jeden Tisch. Beeren aller Art garnieren das Fleisch, Knöpfle wer-
den gefärbt und als grüne Knöpf‘ serviert. In handgeschriebenen 
Kochbüchern, Quittungen, Hausordnungen und Reiseberich-
ten aus dem 17. und 18. Jahrhundert sammelte der Historiker 
und Stadtarchivar von Bad Waldsee, Michael Barczyk, zahlrei-
che Informationen über Zutaten, Speisen und Getränke, die in 
Oberschwaben verzehrt wurden. Bei einem mehrgängigen Ba-
rockmenü, das Speisen aus Bauernstand, Adel, Klerus und Bür-
gertum enthält, entführt er die Gäste in eine neue Geschmacks-
welt, die authentisch ist und nichts mit dem Klischee barocker 
„Fresserei“ zu tun hat. Nebenbei erfährt man kurzweilig, warum 
der Jäger der Abtei O. das erlegte Reh in den Klosterweiher 
warf und dann als Wassertier wieder herauszog, warum in der 
Fastenzeit in den Klöstern ein besonders starkes Bier gebraut 
wurde, der Bauer unbarock darbte oder warum die Kartoffel gar 
nicht auf der Speisekarte stand.
Michael Barczyk und Musikus Bernhard Bitterwolf präsentieren 
am 18. Juni in Ochsenhausen unterhaltsam, wie man sich die 
barocke Küche und ihre Gepflogenheiten wirklich vorzustellen 
hat: kulturhistorisch fundiert und stilecht mit Musik auf zeitge-
nössischen Instrumenten des Bauernvolks garniert.
Weitere Informationen:
Anmeldungen auf die begrenzten Plätze nimmt das Stadtmar-
keting Ochsenhausen entgegen. Pro Person kostet das Dinner 
59,- Euro ohne Getränke. Start ist am Samstag, 18. Juni 2016 
um 18.00 Uhr, die Veranstaltung dauert rund drei Stunden. Hin-
weise zum Menü erhalten Sie auf Anfrage bei Herrn Konstantin 
Egle, 07352 / 9220-66, egle@ochsenhausen.de. 

Reise zum Heimatplaneten
Neu im Planetarium Laupheim
Ab 15. Mai können sich die Besucher des Laupheimer Planeta-
riums nicht nur in die Tiefen des Alls versetzen lassen, sondern 
auch eine Reise zu ihrem eigenen Planeten unternehmen. Die 
Erde als Himmelskörper und als Heimat des Lebens ist das The-
ma der neu produzierten Show mit dem Titel „Der Blaue Planet“, 
die nun den Schwerpunkt des Spielplans bildet.
Die Besucher erleben darin eindrucksvoll, dass die Erde eine 
feurige Geburt und eine bewegte Vergangenheit hinter sich hat. 
Sie werden in die Entstehungszeit des Sonnensystems vor 4,5 
Milliarden Jahren entführt. Unser Heimatplanet zog damals als 
glühender Gesteinsklumpen seine Bahn, einem unablässigen 
Bombardement von Meteoriten ausgesetzt. Eine besonders hef-
tige Kollision verändert den Himmelskörper für immer - er erhält 
einen Mond.
Doch die Erde bleibt ein Ort des Wandels: In Jahrmillionen ent-
wickelte sie sich zum „blauen Planeten“. Bis heute ist sie von 
ständigen Umgestaltungen gekennzeichnet: tiefgreifende geo-
logische Veränderungen, Klima und Wetter zeichnen das Ge-
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sicht der Erde immer neu. Auch der Wechsel der Jahreszeiten 
und die Gezeiten sind typische Phänomene unseres Planeten, 
die im Planetarium erläutert und anschaulich gemacht werden. 
Schließlich zeigen die Laupheimer Programmmacher auch, wel-
che Faktoren dafür ausschlaggebend sind, dass die Erde zu ei-
nem Hort des Lebens werden konnte.
Am Ende bekommt dann die Raumfahrt mit ihren Reisen in die 
Tiefen des Alls auch in diesem Programm doch noch einen 
Platz. Sie ermöglicht nämlich den Blick von außen auf unseren 
Planeten und die Wahrnehmung der Erde als besonderes „Ju-
wel“ im All.
INFO: Außer der neuen Sternenshow „Der Blaue Planet“ sind im 
Planetarium vier weitere Programme, jeweils mit einem aktuel-
len Sternhimmel-Überblick, sowie das Kinderprogramm „Einmal 
Pluto und zurück“ zu sehen. Vorführtermine und Kartenreservie-
rung im Internet unter www.planetarium-laupheim.de und tele-
fonisch unter 07392/91059.

Apotheken
Samstag, 14. Mai (ab 8.30 Uhr)
Apotheke im Ärztehaus, Biberach, Zeppelinring 7, Tel. (07351) 
1800018
Zusätzlich in Ochsenhausen:
17.00 - 18.00 Uhr: Gabler-Apotheke, Joseph-Gabler-Str. 2, 
Tel. (07352) 8411
Sonntag, 15. Mai (ab 8.30 Uhr)
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach, Biberacher Str. 102, 
Tel. (07351) 829682
Zusätzlich in Ochsenhausen:
17.00 - 18.00 Uhr: Gabler-Apotheke, Joseph-Gabler-Str. 2, 
Tel. (07352) 8411
Montag, 16. Mai (ab 8.30 Uhr)
Marien-Apotheke, Erolzheim, Biberacher Str. 3, Tel. (07354) 
93210

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 14. Mai
Apotheke Donaustraße, Donaustraße 78, Tel. (08331) 9842010
Sonntag, 15. Mai
Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, Tel. (08331) 984900
Montag, 16. Mai
biocon-Apotheke, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 8338080

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern/Hausnotruf	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 14./Sonntag, 15./Montag, 16. Mai

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apothekennotdienste
s. Seite 18

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 13. Mai 2016
		  Samstag, 28. Mai 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 24. Mai 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 25. Mai 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr
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